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Aufrufe — Sommatioiw

Der unbekannte Besitzer des als vennisst gemeldeten Schuldbriefs von
Fr. 1650 vom 5. November 1917, lautend auf Johann Jakob Meili, in Thundorf,

als Schuldner, und Ulrich Erni, Glaser, Thundorf als Gläubiger,, wird
aufgefordert, denselben innert der Frist eines Jahres einzusenden, ansonst
er kraftlos erklärt wird. (W 308')

Frauenfeld, den 4.Juni 1946.

Präsidium des Bezirksgerichts Frauenfeld:
J. Wüest,

Le titre suivant: cädule hypothäcaire de fr. 4000, au porteur, inscrite le
3 fävrier 1931 au registre foncier de Montier, ä särie II g, n°3148, grevant
les immeuble8 de rimprimerie du Petit Jurassien SA., ä Moutier, en paritd
de III* rang, a 6t6 ägar6.

Le dätenteur äventuel de ce titre est somm6 de le präsenter au juge
soussignä dans le dälai d'une annäe ä compter de la date de la premläre
publication de la präsente sommation dans la Feuille officielle suisse du
commerce, faute de quoi l'aonulation en sera prononcäe. (W3091)

Moutier, le 5 juin 1946. Le president du tribunal:
Marc Benoit.

La Pretura di Locarno diffida lo sconosciuto possessore delle tre obbliga-
zioni del comune di Ascona, emissione 1938, da fr. 1000 cadauna, al 3,25%,
nri 141,142,143 con cedole al 31 dicembre 1945 e segg. e della obbligazione della
Cittä di Locarno, emissione 1941, da fr. 1000, alS%%, n°589, con cedole al
31 dicembre 1945 e segg., a volerle produrre alia Pretura stessa entro il
15 dicembre 1946, sotto comminatoria deH'ammortamento (articoli 981, 984
e rcl. CO.). (W 310»)

Per la Pretura:
Daniel Degiorgi, segretario-assessore.

I.

Locarno,6 giugno 1946.

La Pretura di Bellinzona diffida lo sconosciuto possessore delle obbliga-
tioni: 3,25%, Comune di Bellinzona, 1938, n" 40 e 52, di fr. 1000 nominale
cadauna. con cedole 1° ottobre 1945 e segg.; 314%, Cantone Ticino, 1937,
n°3744. di fr. 1000 nominale, con cedole 31 dicembre 1945 e segg.; 3,75%,
Cantone Ticino, 1933, n°30, di fr. 1000 nominale, con cedole 30 settembre
1945 e segg.; a voler produrre detti titoli alla Pretura stessa entro sei mesi
della prima pubblicazione. sotto la comminatoria deirannullamento. (W 313*)

Bellinzona, 7 giugno 1946. Per la Pretura:
L. Bomio Conf., segretario-aggiunto.

Kraftloserklärungen — Annulations

Die erstmals in Nr. 274 "des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
22. November 1945 als vermisst aufgerufenen zwei 4%-Inhaberobligationen
Vereinigte Schweizerbahnen, I. Hypothek, von nominell je Fr. 1000, Nr. 1775,
zur Rückzahlung ausgelost per 30. Juni 1944 und Nr. 2461, samt Coupons
per 30. Juni 1945 u. ff., sind dem Richter innert der anberaumten Frist nicht
vorgewiesen worden; sie werden hiemit kraftlos erklärt (W 311)

Bern, den 6. Juni 1946. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Die erstmals in Nr. 284 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vont
4. Dezember 1945 als vermisst aufgerufenen vier Titelmäntel zu den Aktien
Nrn. 073811, 073812, 073834, 085635, zu je Fr. 500, der Schweizerischen
Nationalbank, Bern, sind dem Richter innert der anberaumten Frist nicht
vorgewiesen worden; sie werden hiemit kraftlos erklärt. (W 312)

Bern, den 6. Juni 1946. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident EQ: R. Kuhn.

Durch Entscheid vom 6. Juni 1946 des Bezirksgerichts Bremgarten sind
gemäss Artikel 870 ZGB. und Artikel 986 OR. als nichtig nnd kraftlos erklärt
worden: 2 Inhaberschuldbriefe zu je Fr. 50000, beide ausgestellt am
13. November 1925 und lastend im L bzw. II. Rang anf dem Grundstück
Grandbuch Wohlen Nr. 994, Kataster-Plan 22, Parzelle 1600, lautend auf
die Nachgenannten als Schuldner: Jakob Meyer, geboren 1885, Jakobs. Fabrikant;

Viktor Meyer, geboren 1890, Jakobs, Fabrikant, und Arthur Meyer,
geboren 1895, Jakobs, Fabrikant; alle drei von und in Wohlen. (W314)

Bezirksgericht Bremgarten.

Hanläisrtgister - Registre Ii coraraeree - Regietro Ii coraraercio

Zürich — Zurich — Zurigo
4. Juni 1946. Beteiligungen.

STUBA Aktiengesellschaft, in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 29. Mai 1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden.
Ihr Zweck ist die dauernde Beteiligung an Unternehmungen des Handels,
des Gewerbes und der Industrie, insbesondere des Baugewerbes. Die
Gesellschaft kann sich auch auf eigene Rechnung mit dem An- und Verkauf
von Immobilien, insbesondere von Bauland, der Ueberbauung von eigenen
und fremden Grundstücken sowrie mit deren Verwaltung und Verwertung
befassen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und bt eingeteilt in
50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Es ist mit Fr. 20 000 einbezahlt. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Sind die
Adressen sämtlicher Aktionäre bekannt, so können die Mitteilungen an
diese durch eingeschriebenen Brief erfolgen. Der Verwaltungsrat besteht
aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit
Einzelunterschrift ist Heinrich Stutz, von Uitikon a. A., in Zürich. Geschäftsdomizil:

Birmensdorferstrasse 285, in Zürich 3 (beim Verwaltung-rat).
4. Juni 1946. Lebensmittel.

Sännebueb-A.-G. (Sännebueb S.A.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 95 vom
25. April 1946, Seite 1226). Durch Beschluss der Generalversammlung vom
18. Mai 1946 wurde eine teilweise Statutenrevision durchgeführt. Die
Firma lautet nun Hotel Tidno, Crivelll A.G. Zweck der Gesellschaft ist der
Handel mit und die Fabrikation von Lebensmitteln, Nährmitteln und
Genussmitteln, insbesondere von Erzeugnissen der Milchwirtschaft,
Ausführung von Handelsgeschäften aller Art sowie der Betrieb von
Gastwirtschaftsstätten und Hotels, insbesondere des Hotels Ticino in Zürich.
Die Gesellschaft kann im In- und Ausland Zweigniederlassungen errichten
und sich an in- und ausländischen Handels- und Industrieunternehmungen
der vorgenannten Branchen beteiligen und solche erwerben. Karl Siegrist
und Dr. Hans Duttweiler sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
deren Unterschriften sind erloschen. Ernst Stiefel, Mitglied des
Verwaltungsrates, bt nun Präsident des Verwaltungsrates und führt wie bisher
Kollektivunterschrift. Neu wurde als weiteres Mitglied des Verwaltungsrates

gewählt Carlo Crivelli-Arni, von Ponte Tresa, in Zürich. Er führt
Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

4. Juni 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Wehntal, mit Sitz am jeweiligen Wohnort
des Präsidenten, gegenwärtig in Schöfflisdorf (SHAB. Nr. 2 vom
4. Januar 1933, Seite 12). Mit Beschluss vom 13. Mai 1945 hat die
Generalversammlung neue, den Vorschriften des revidierten Obligationcnrechtes
angepasste Statuten angenommen. Dadurch erfahren die eingetragenen
Tatsachen folgende Aenderungen: Die Firma lautet Fleckviehzucht-
Genossenschaft Wehntal. Sitz der Genossenschaft ist Niederweningen.
Ihr Zweck ist die Förderung der Fleckviehzucht auf dem Wege

genossenschaftlicher Selbsthilfe. Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Dagegen sind die
Mitglieder zu unbeschränkten Nachschussleistungen verpflichtet. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, die Mitteilungen an die Genossenschafter durch Zirkular
oder Publikation im «Wehntaler ». Präsident und Aktuar des aus 5
Mitgliedern bestehenden Vorstandes führen Kollektivunterschrift. Die Unterschrift

von Theophil Weidmann, Vizepräsident und Herdebuchführer, ist
erloschen.

4. Juni 1946.
Angestellten- und Arhelter-UnterstStzungsfonds der Mlcafll A.-G., in Zürich.
Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom
29. März 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Ausrichtung von Unter-
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Stützungen an Angestellte und Arbeiter der «Micafil» A.-G. Werke für
Elektro-lsolationen und Wicklerei-Einrichtungen, in Zürich, bei
unverschuldeter Notlage in den Fallen, in welchen die bereits bestehenden
Fürsorge-Einrichtungen der Stifterin, nämlich die Stiftung «Pensionskasse
für die Angestellten der Micafil A.-G. » und die « Stiftung betreffend die
Ausrichtung von Altersbeihilfen an die Arbeiter und Arbeiterinnen der
Micafil A.-G. » nicht eingreifen können. Die Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat von 3 bis 5 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Kollektivunterschrift zu zweien führen: Max Victor Hoegger, von St.Gallen, in
Zürich, Präsident; Emil Zaugg, von Wyssachen (Bern), in Baden (Aargau),
Vizepräsident: Heinrich Amhühl, von Stein am Rhein, in Baden (Aargau),
Mitglied des Stiftungsrates; Hans Inhelder, von Sennwald (St.Gallen),
in Zürich, Aktuar, und Emil Hess, von Wald (Zürich), in Zürich, Rechnungsführer

(diese beiden nicht Mitglieder des Stiftungsrates). Geschäftslokal:
Badenerstrasse 790, in Zürich 9 (bei der «Micafil» A.-G. Werke für Elektro-
Isolation und Wicklerei-Einrichtungen).

1

I. Juni 19 IG.

Aero-Verlag E.G., in Zürich 1, Genossenschaft (S11AB. Nr. 2U1 vom
30. August 1913, Seite 19-15). Max Fiedler ist aus der Verwaltung
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in die Verwaltung
gewählt Gustav Eherhart, von und in Zürich. Er führt Kollektivunterschrift

mit dem Geschäftsführer Dr. F.rieh Tilgenkamp. Das Geschäftslokal

befindet sich nun Seestrasse 84, in Zürich 2.

4. Juni 194G.

Sita-Film G.m.b.H., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 193 vom IS. August 1914,
Seite 1S57). Das Gesehäftsdomizil befindet sich Mühlebachstrasse 10, in
Zürich 8 (eigenes Lokal).

4. Juni 194G.

Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Rafz, in Rafz (SHAB. Nr. 13

vom 17. Januar 1945, Seite 139). Robert Hänseier ist aus dem Vorstand
ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Ernst Manz, bisher
Vizepräsident, ist nun Präsident; Heinrich Siegrist, von und in Rafz, bisher
1. Beisitzer, ist nun Vizepräsident. Präsident oder Vizepräsident führen
Kollektivuntersehrift mit dem Aktuar.

4. Juni 1946. Nahrungs- und Futtermittelprodukte usw.
Frumenta A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 185 vom 10. August 1945,
Seite 1921), Nahrungs- und Futtermittelprodukte usw. Die Unterschrift
von Paul Strub und die Prokura von Rudolf Aeberhardt sind erloschen.

4. Juni 1946. Velos, Velozubehörteile usw.
Aktiengesellschaft Schneidag, in Zürich 2 (SHAB. Nr. III vom
19. Juni 1941, Seite 1194), Engroshandel in Velos und Velozubehörteilen
usw. Einzelprokura ist erteilt an Anna Elisa Schneider, geborene Rimens-
berger, von Hohentannen (Thurgau), in Zürich.

4. Juni 1916.
Laubscher & Kistler, manufacture de cravates, in Zürich 6, Kollektiv-
gcsellsehaft (SHAB. Nr. 92 vom 20. April 1946, Seite 1195). Die
Gesellschafter Jean Laubscher und Frieda Laubscher, geborene Lutz, wohnen
nun in Zürich 6.

4. Juni 1946. Lebensmittel.
Willy Müller, in Zürich (SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1939, Seite 205),
Handel mit chemisch-technischen Produkten. Die Firma wird abgeändert
auf Willy F. Müller und verzeigt nun als Geschäftsbereich Handel en gros
und en detail mit Lebensmitteln. Der Firmainhaber wohnt in Zürich 7.
Neues Geschäftslokal: Stampfenbaehstrasse 159.

4. Juni 194G.
E. Studer, Elektrische Anlagen, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ernst
Studer-Schwerzmann, von Zürich, in Zürich 2. Elektrische Installationen.
Mythenquai 388.

4. Juni 191G. Oel-Raffinerie usw.
Gebrüder Scheller Aktiengesellschaft, bisher in Thalwil (SHAB. Nr. 78

vom 2. April 193G, Seite 809), Oel-Raffinerie usw. Die Firma wird infolge
Verlegung des Sitzes nach Wohlcn (Aargau) (SHAB. Nr. 123 vom
28. Mai 1946, Seite 1G20) im Handelsregister des Kantons Zürich von Amtes
wegen gelöscht.

4. Juni 1946.
Eidgenössische Bank [Aktiengesellschaft] (Banque F£d6rale [Societl
Anonyme]) (Banca Federale [Socletä Anonlma]), in Zürich 1 (S1IAB. Nr. G9

vom 23. März 194G, Seite 907). Neu wurde in den Verwaltungsrat und
zugleich als dessen Sekretär gewählt Robert Sutz. Er führt an Stelle der
bisherigen Prokura nun Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Die Prokura von Hans Klötzli ist erloschen.

4. Juni 1946.
Autex Akt. Ges. für Textll-Vertretungen, in Zürich 3 (SHAB. Nr. 203
vom 31. August 1939, Seite 180G). Neues Geschäftslokal: Badener-
strassc 75, in Zürich 4.

4. Juni 1946. Textilwaren.
Luise Wagner, in Zürich (SHAB. Nr. 130 vom 7. Juni 1915, Seite 1300),
Textilwaren. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

5. Juni 1946. Bankgeschäft.
Aktiengesellschaft Leu & Co. (Soclltl anonyme Leu & Co.) (Leu & Co.'s
Bank Limited), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 12 vom 16. Januar 194G,
Seite 158), Betrieb aller Arten von Bankgeschäften usw. Durch Beschluss
der Generalversammlung vom 16. März 194G wurde das Grundkapital
von Fr. 25 800 000 durch Aufhebung von 140 000 Stammaktien zu Fr. 50
auf Fr. 18 800 000 herabgesetzt, eingeteilt in 376 000 voll einbezahlte
Inhaberaktien zu Fr. 50. Durch Ausgabe von 2400 Inhaberaktien zu
Fr. 500 wurde das Grundkapital sodann auf Fr. 20 000 000 erhöht. Es ist
eingeteilt in 376 000 Aktien zu Fr. 50 und 2400 Aktien zu Fr. 500, alle auf
den Inhaber lautend und voll einbezahlt. Die Zusammenlegung von je
zehn Aktien zu Fr. 50 in eine Aktie von Fr. 500 ist jederzeit zulässig. Die
Statuten wurden teilweise revidiert. Die eingetragenen Tatsachen erfahren
indessen keine weitern Aenderungen. Die Erfüllung der gesetzlichen
Vorschriften über die Kapitalherabsetzung wurde durch öffentliche Urkunde
vom 27. Mai 1946 festgestellt.

5. Juni 1946.
Chocoladefabriken Lindt & Sprüngl! Aktlengeseilschaft (Fabrlques de
Chocolats Llndt & Sprüngll Societl Anonyme) (Chocolate Works Llndt
& Sprüngll Limited), in K i 1 c h b e r g (SHAB. Nr. 131 vom 7. Juni 1944,
Seite 1274). Jakob A. Biedermann-Sulzer, Carl Jegher-Sprüngli und Walter
Grimm-Sprüngli sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; die Unter¬

schrift von Jakob A. Biedermann-Sulzer ist erloschen. Friedrich Joseph
Voltz-Sprüngli ist nicht mehr Delegierter des Vcrwaltungsrates, sondern
Präsident des Verwaltungsrates und Direktor; er führt wie bisher Kollektiv-
Unterschrift. Das Verwaltungsratsmitglied Paul Real, von Schwyz, in
Zürich, wurde zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates gewählt und
ihm Kollektivuntersehrift erteilt. Neu wurden in den Verwaltungsrai ohne
Unterschrift gewählt Dr. jur. Simon Jegher, von Avers (Graubünden),
in Kilchberg (Zürich), und Hermann Sprüngli, von und in Zürich.

5. Juni 19-1G.

Teerfarben Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 14 vom 18. Januar
1946, Seite 182). Die Generalversammlung vom 28. Mai 19 IG hat die
Statuten abgeändert. Der Verwaltungsrat besteht nun aus 1 bis 5
Mitgliedern.

5. Juni 194G.
Cosmetic-Produkte G.m.b.H. (Produits cosmetiques S. ä r. 1.), in Zürich 1

(SHAB. Nr. 109 vom 11. Mai 19 IG, Seite 1122). Zum Geschäftsführer mit
Kollektivuntersehrift ist ernannt worden Hans Siber. von Küsnacht
(Züriph), in Zürich. Er zeichnet mit je einem der übrigen Zeielinungs-
bereehtigten.

5. Juni 19IG. Schutz der schweizerischen Zementindustrie u>w.
E.G.Portland Zürich, in Zürich 1, Genossenschaft (SHAB. Nr. 126
vom 2. Juni 1915, Seite 1250), Schutz der schweizerischen Zementindustrie
usw. Die Prokura von Gottfried Treichler ist erloschen. Kollektivprokura
ist erteilt an Alfons Wolf, von Hauenstein (Solothurn), und an Karl
Pfenninger, von Stäfa, beide in Zürich. Die Prokuristen zeichnen kollektiv
zu zweien.

5. Juni 1916.
« Schweiz » Allgemeine Versicherungs-Aktlen-Gesellschaft (« La Suisse »

Compagnle Anonyme d'Assurances Generales), in Zürich 2 (SHAB.
Nr. G9 vom 23. März 1916, Seite 907). Kollektivprokura ist erteilt an Walter
Stadelmann, von und in Zürich.

5. Juni 19 IG.

Spinnerei und Zwirnerei Niedertöss A.-G. (Filature et Retorderie Niedertöss
S.A.), in Winterthur I (SHAB. Nr. 299 vom 20. Dezember 1911, Seite
2G0G). Kollektivprokura ist erteilt an Hans Gmünder, von Appenzell, in
Winterthur. Er zeichnet mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigteil.

5. Juni 1946. Waren aller Art.
Hans Frick, in Erlenbach (SHAB. Nr. 223 vom 23. September 1938
Seite 2053), Pneurora-Uhren. Der Geschäftsbereich wird abgeändert auf
Import und Export von Waren aller Art. Das Geschäftslokal befindet sich
nun Lerchenbergstrassc 40.

5. Juni 1916.
A. Weissberger, Pelikan-Herren-Kleidung, in Zürich. Inhaber dieser
Firma ist Alfred Weissberger, tschechoslowakischer Staatsangehöriger, in
Zürich 3. Spezialgeschäft für Herrenkleidung. Erikastrasse 2.

5. Juni 1946. Möbel.
E. Wuhrmann & Cle., in Zürich 8 Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 214 vom 13. September 1915, Seite 2201), Möbel. Diese Gesellschaft
hat sieh aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden
von der neuen Einzelfirma <• E.Wuhrmann, Möbel en gros », in Zürich,
übernommen.

5. Juni 1916.
E. Wuhrmann, Möbel en gros, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Emil
Wuhrmann, von Wil hei Rafz (Zürich), in Zürich 8. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft « E. Wuhrmann

& Cie.», in Zürich 8. Handel en gros mit Möbeln. Seefeldstrasse 263.
5. Juni 194G.

FRATERNA, in Zürich I, Verein (SHAB. Nr. 55 vom G.März 1941,
Seite 461), Beseitigung sozial unbefriedigender Arbeitsverhältnisse im
ganzen Gebiete der Schweiz usw. In der Generalversammlung vom 8. Mai
1913 wurde die Auflösung beschlossen und festgestellt, dass die Liquidation
bändigt ist. Der Verein wird im Handelsregister gelöscht.

5. Juni 1946.
Fürsorgefonds der Firma Robert Zapp A.-G., in Zürich 9, Stiftung
(SHAB. Nr. 19 vom 28. Februar 1946, Seite G33). Mit Ermächtigung des
Bezirksrates Zürich als Aufsichtsbehörde vom 3. Mai 19 IG hat der Stiftungsrat

die Stiftung am 13. Mai 1946 aufgelöst. Nachdem die Liquidation der
Stiftung durchgeführt ist, wird diese gelöscht.

5. Juni 1946.
Verband Schweizerischer Orlenttepplchhändler (Syndlcat des Commerfants
Suisses en Tapls d'Orlent), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 29G vom 17. Dezember
1936, Seite 2957). Diese Genossenschaft hat sich mit Beschluss der
Generalversammlung vom 21. November 1911 aufgelost. Die Firma ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

5. Juni 19 IG. Edelsteine.
J. Fridörl-Sax, in K ü s n a c h t. Inhaber dieser Firma ist Johann Jakoh
Fridöri-Sax, von Pfäffikon (Zürich), in Küsnacht (Zürich). Handel mit
Edelsteinen. Zürichstrasse 135.

5. Juni 1946. Technische und Speiseöle usw.
Genossenschaft Ollo, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 132 vom II. Juni 1912,
Seite 1311), An- und Verkauf von technischen und Speiseölen aller Art usw.
Wilhelm Rohner ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu ist als einziges Vorstandsmitglied mit Einzclunterschrift
gewählt worden Dr. Ernst Eugen Lienhart, von Zürich und Bassersdnrf,
in Zürich. Das Gesehäftsdomizil befindet sich nun Bleicherwcg II, in
Zürich 2 (bei Dr. E. E. Lienhart).

5. Juni 194G.

Möwa Aktiengesellschaft Möbelfabrik Wald, in Wald (SHAB. Nr. 212
vom IG. Oktober 1915, Seite 2514). Paul Weiss führt an Stelle der Einzel-
prokura nun Einzelunterschrift für das Gesamtunternehmen. Eine weitere
Einzelunterschrift für das Gesamtunternchmen ist erteilt an Ernst Ivadler-
Vögeli, von und in Glarus.

5. Juni 1946. Ofenbau usw.
0. Züllig-Schmid, in B ü 1 a c h. Inhaber dieser "Firma ist Otto Hans
Züllig-Schmid, von und in Bülach. Ofenbaugeschäft und keramische
Plattenbeläge. Rössligasse.

6. Juni 1946.
Muralto Wohnungseinrichtungen, in Z ü r i c h 1, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 5 vom 7. Januar 1944, Seite 50), Betrieb eines Innenarchitekturgeschäftes,

Handel mit Möbeln usw. Durch Beschluss der Generalversamin-
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lung vom 28. Mai 1946 wurde das Grundkapital von Fr. 150 000 dureh
Ausgabe von 50 .Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 200 000 erhöht,
eingeteilt in 200 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Statuten
wurden dementsprechend revidiert.

6. Juni 1916. Zimmerei, Schreinerei, Treppenbau.
Walter Fisler <& Co., Nachfolger von Walter Ott, Mech. Zimmerei, in Zürieh 1,

Kollektivgescllsehaft (SHAB. Nr. 254 vom 30. Oktober 1945, Seite 2657),
mechanische Zimmerei, Sehreinerei und Treppenbau. Die Gesellschafter
Arthur Lindenmann und Walter Lindenmann sind aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Neu ist als Gesellsehafter eingetreten Heinrieh Kunz, von
und in Wädenswil. Zur Vertretung der Gesellschaft sind befugt: der
Gesellsehafter Walter Fisler dureh Einzeluntersehrift und die Gesellsehafter
Franz Flirt und Alfred Müller dureh Kollektivuntersehrift. Die Firma wird
abgeändert in W. Fisler & Co.

6. Juni 1946.
Goethe-Stiftung für Kunst und Wissenschaft, in Zürieh 11 (SHAB. Nr. 13
vom 17. Januar 1945, Seite 138). Dr. Emil Klöti und Theodor Gut sind
aus dem Stiftungsrat ausgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu
wurden als Stiftungsratsmitglieder gewählt Prof. Dr. Paul Karrer, von
Teufenthai und Oberentfelden, in Zürieh, und Dr. Hans Zbindcn, von
Guggisberg (Bern), in Bern. Sie führen Kollektivuntersehrift, und zwar
je einer von ihnen mit je einem der Stiftungsratsmitglieder Charlotte
Bührle, geborene Schalk, oder Dr. Flans Mötteli.

6. Juni 1946.
Krankenasyl Meilen, in M e i 1 e n Stiftung (SF1AB. Nr. 235 vom 9. Oktober
1942, Seite 2282). Jakob Ess und Heinrieh Graf sind aus der Asylkommission
ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in die
Asylkommission gewählt Hans Pfenninger, von Stäfa, in Meilen, als Aktuar,
und Alfred Fiseher, von Bäretswil, in Meilen, als Quästor. Der Präsident
der Asylkommission, der Präsident der Verwaltungskommission, der
Aktuar und der Quästor führen Kollektivunterschrift zu zweien.

6. Juni 1946. Hoeh- und Tiefbauarbeiten usw.
Matan A.G., in Zürieh 6 (SHAB. Nr. 260 vom 6. November 1D15,
Seite 2733), Ausführung von Hoeh-, Tiefbau- und Arehitekturarbeiten usw.
Das Fr. 50 000 betragende Grundkapital ist voll einbezahlt.

6. Juni 1916.
Joh. Lerch Aktiengesellschaft Bauunternehmung, in Winterthur 1

(SHAB. Nr. 51 vom 3. März 1943, Seite 490). Die beiden Geseluiftsleiter
Ulrich Beglinger und Jakob Labhart sind nun auch Mitglieder des
Verwaltungsrates. Sie führen nach wie vor Einzeluntersehrift.

6. Juni 1946. Chemisehe, ehemiseh-teehnische Produkte usw.
Panax Produktion A.G., in Zürieh 9 (SHAB. Nr. 185 vom 10. August
1945, Seite 1921), ehemisehe, ehemiseh-technisehe, pharmazeutische
Produkte usw. Die Unterschrift von Rudolf Aeberhnrdt sowie die Prokura von
Paul Strub sind erloschen.

6. Juni 1946.
Phllips-Lampen-Aktlengesellschaft (Lampes-Philips SocKti Anonyme), in
Zürich 3 (SHAB. Nr. 260 vom 6. November 1915, Seite 2731). Kollektivprokura

mit Beschränkung auf den Gesehäftskreis des Hauptsitzes Zürieh
ist erteilt an Hans Sehneider, von Biel, in Zürieh.

6. Juni 1946. Uhren.
E. Priesnitz-Gubler, in Zürieh (SHAB. Nr. 214 vom 20. Oktolwr 1912,
Seite 2385), Werkzeuge und Werkzeugmaschinen. Der Geschäftsbereich
wurde abgeändert auf Export von Uhren. Neues Geschaftslokal:
Freudenbergstrasse -97.

6. Juni 1916.
L.C.Smith- & Corona-Schrelbmaschlnen A.-G., in Z ü r i e h Ii (Sil AB.
Nr. 233 vom 7. Oktober 1942, Seite 2267). Einzelprokiira Et erteilt an
Aline Maag, von und in Baehenbülach.

6. Juni 1946. Kosmetische Produkte.
A. Wiggenhausen in Zürieh (SHAB. Nr. 305 vom 28. Dezember 1911,
Seite 2874), kosmetisehe Produkte. Einzelprokura i«t erteilt an Walter
Wiggenhausen von Sommcri (Thurgau), in Zürieh.

6. Juni 1946. Textilien usw.
Dr. Lucle Wlessner, in Zürich (SHAB. Nr. 290 vom 11. Dezember 1913.
Seite 3086). Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben: Import.
Export, Agenturen und Kommission in Textilien und Waren aller Art.

6. Juni 1946. Textilien.
J. F. Hofer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Johann I'ricdrich
Hofer-Parkinson, von Arni (Bern), in Zürieh 3. Vertretungen in Textilien.
Mühlegasse 29.

6. Juni 1946. Tuehhandlung.
J. H. Jucker, in 11 1 n a u (SHAB. Nr. 246 vom 9. Juli 1900, Seite 987),
Tuehhandlung. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers und Ueberganges
des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die Kollektivgesellsehaft
« H. & O. Jueker », in lllnau, erlosehen.

6. Juni 1946. Tueh- und Massgcsehäft, Manufakturwaren.
H. & 0. Jucker, in lllnau. Unter dieser Firma sind Jakob Heinrieh
Jucker, von lllnau, in Bassersdorf, und Otto Jueker, von und in lllnau,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehc am 1. Januar 1916 ihren
Anfang genommen hat und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzel-
firma « J. 11. Jueker», in lllnau, übernahm. Tneh- und Massgeschäft.
Handel mit Manufakturwaren. In Ober-lllnau.

6. Juni 1946.

Buchhandlung zum Pelikan A.-G. vorm. Buchhandlung Ferber A.-G., in
Zurieh 8 (SHAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1915, Seite 18). Dureh Beschluss
der Generalversammlung vom 29. Dezember 1915 wurde die Gesellschaft
aufgelöst. Die Firma ist naeh durchgeführter Liquidation erlosehen.

6. Juni 1946.
Verwaltungsgesellschaft Affida (Societe de Gerance Affida) (Affida Trust
Company), in Zürieh 1 (SllAB.Nr. 208 vom 7. September 1913, Seite 2009).
Durgh Besehluss der Generalversammlung vom 31. Mai 1916 wurde das

Grundkapital von Fr. 350 000 dureh Ausgabe von 30 Inhaberaktien zu
Fr. 5000 auf Fr. 500 000 erhöht, eingeteilt in 100 voll einbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 5000. Die Statuten wurden teilweise revidiert. Die eingetragenen
Tatsachen erfahren dadureh folgende weitere Aenderung: Zweek der Gesellschaft

ist die Ausübung aller mit der Tätigkeit einer Privatbank verbundenen
und ähnliehen Geschäfte im In- und Ausland. Das Mitglied des Verwaltungsrates

Charles R. Brupbacher, jetzt in Lugano wohnhaft, ist nun Präsident
des Verwaltungsrates und führt wie bisher Kollektivunterschrift.

6. Juni 1946. Verlag, Druekerei usw.
Art. Institut Orell Füssli A.-G. (Orell Füssli Arts Graphiques S.A.), in
Zürich 3 (SHAB. Nr. 187 vom 11. August 1944, Seite 1822). Diese Gesellschaft

führt als Enseigne die Bezeichnung « Druekerei zum Froschauer ».
6. Juni 1916. Chemisch-teehnische Produkte.

Werner Hofer & Cie., in Zürich 2, Kollektivgesellsehaft (SHAB. Nr. 89
vom 16. April 1946, Seite 1158), ehemiseh-technische Produkte. Diese
Gesellschaft hat sich aufgelost. Die Firma ist erlosehen. Aktiven und
Passuen werden von der neuen Einzelfirma «Werner Hofer», in Zürieh,
übernommen.

6. Juni 1946. Chemiseh-technisehe Produkte.
Werner Hofer, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Werner Friedrieh
Hofer-Spies, von Rothrist (Aargau), in Zürieh 2. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Werner Hofer
& Cie.», in Zürieh 2. Handel mit ehemiseh-teehnisehen Produkten. Stoeker-
strasse 41.

Bern — Berne — Berna
Buremi Biel

4. Juni 1916. Milchhandlung usw.
R. Herren-Schumacher, in Biel. Inhaber dieser Firma ist Rudolf Herren,
von Mühlebcrg, in Biel. Milehhandlung, Spczereien und Gemüse. Brühist

rassc 25.
5. Juni 1946. Spedition«- und Lagergeschäft.

Transport Aktiengesellschaft Chs. Natural (Sociiti Anonyme de Transports
Chs. Natural), Zweigniederlassung in Biel (SHAB. Nr. 230 vom
30. September 19-14, Seite 2170). mit Flauptsitz in Ba«el. Die Gesellschaft
hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vorn 23. April 1946
ihre Statuten geändert. Die Firma lautet nun Natural A.G. (Natural S.A.)
(Natural Ltd.).

5. Juni 1946. Wein u«w.
Danz A.G., in Biel. Weinhandlnng (SHAB. Nr. 88 vom 13. April 1946,
Seite 1147). Dte Gesellschaft hat in der Generalversammlung vom
20. Mai 1946 die Statuten revidiirt. Das Aktienkapital von Fr. 50 000
wurele durch Neiinii«gahe von 100 Inhaberaktien zu FT. 500 erhöht und
beträgt nun Fr. 100 000. eingeteilt in 200 voll einbt zahlte Inhaberaktien
zu Fr. 500. Der Grschaft«zweik wurde wie folgt neu umschrieben: Betrieb
einer Wein-. Likör- und Spirituosenhandlung. Veröffentlichungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitteilungen an Aktionäre, deren
Adresse bekannt ist. durch eingeschriebenen Brief. Paul Danz ist aus dem
Vcrvaltungsmt ausgeschieden: seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurden
in den Verwaltungsrat gewählt: Auguste Cornu. von Gorgier, in Neuenburg,
als Präsident; Karl Ruppli. von Fi«ehhaeh. in Biel, als Sekretär und
Delegierter: Hugo Pfister. von Walliswil bei Wangen a. d. A.. in Erlach. Karl
Ruppli führt Ein/eluntersf hrift. Die übrigen Mitglieder zeichnen kollektiv
/u zweien. Alle übrigen bereits veroffi ntlirhtcn Tatsachen bleiben
unverändert.

Bureau Frutiqen
5. Juni 1916. Photo«.

Arnold Reichen, in Reiche n ba ch. Inhaber dies« r Firma ist Arnold Reichen,
von Kandergrund. in Reichenbach (Bern) Ausführung sämtlicher
Photoarbeiten und Vertrieb aller Photrnrtikr 1.

Burtau Thun
1. Juni 1916.

A.G. Balmholz, Steinbrüche & Hartschotterwerke, in Oberhofen am
Thuiu rsee (M1AB. Nr. 2^1 vom 2.1) 7.111h r 1912. Seite 2747). Die
an Johann F'ieehter erteilti KolUktivpiokura i«t erlosehen. Ni 11 'r Prokurist
mit Kolk ktivunterschrift zu«aniinin 1111t dem bisherigen Prokuristen
Anton Jaggin oder mit je (inem Verwaltungsrat ist Hans I'rutiger junior,
von und in Oberhofen am Thunersef.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Chätet-Sl-Denis

5 iiiin 1916. Epicerie. niercerie. < tc.
Charriere Jacques, ä La Verrerie. Le chef de la maison est Ja ques
Charriere, feu Louis, de Cerniat. ä Da Verrerie. Epiecrie, mereerie, quin-
caillerie. debit de pain, de vin. de sei.

Bureau de Fritourg
5 juin 1946. Appareils photographiques, etc.

Albert Stolz, äFribourg. Le chef de la maison est Albert Stolz, fils d'Albert,
de Brünisried, ä Fribourg. Vente d'appareils et tous accessoires pour la
Photographie. Avenue de Pei olles 21.

5 juin 19i6. Participations.
Forinvent Gesellschaft für auswärtige Anlagen und Erfindungen A.G.,
ä Fribourg, societe anonyme (FOSC. du 8 septembre 1943, n°209,
page 2018). La signature de Marguerite Strub, fondec de pouvoir. est
radiee.

Solothurn — Soleure — Soietta
Bureau Breitenbach

5. Juni 1916.

Josef Dreier, Hammerschmiede, in Kleinlützel (SHAB. Nr. 255 vom
31. Oktober 1931, Seite 3009). Diese Einzelfirma wird infolge Gründung
einer Kollcktivges« llschaft geloscht. Aktiven und Passiven laut Uebernahme-
bilanz per 30. April 1916 werden von der neuen Kollektivgesellschaft
«Dreier & C.ie.. Hammerwerk », in Kleinlützel, übernommen.

5. Juni 1916.
Dreier & Cie., Hammerwerk, in Kleinlützel. Josef Dreier, Eduards, und
Franz Josef Dreier, Josefs, beide von und in Kleinlützcl, sind unter dieser
Firma eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am l.Juni 1946
beginnt. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma « Josef Dreier, Hammerschmiede in Kleinlützel, laut Uebernahme-
bilanz per 30. April 1916. Fabrikation von Wald-. Feld- und BauWerkzeugen
jeder Art sowie von Handwerk« rwerkzeugen. Geschaftslokal: Gebäude
Nr. 137 in Kleinlützel.

Bureau Otlcn-Gösgcn
5. Juni 1946. Leder-, Gummi- und Sportartikel usw.

LESPO A.G., in Ölten. Gemäss öffentlich beurkundetem Erriehtungsakt
und Statuten vom 3. Juni 1916 besteht unter dieser Firma eine Aktien-
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gesellsehaft. Sie bezweckt die Fabrikation von und den Handel mit Leder-,
Gummi- und Sportartikeln sowie Waren aller Art, die Beteiligung an andern
Unternehmungen, Import und Export. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000
und ist eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 500. Darauf sind Fr. 20 000
in bar einbezahlt. Die Gesellschaft übernimmt von Felix Dümmler, von
Mellingen (Aargau), in Ölten, Waren und Maschinen im Werte von
Fr. 19 778.35 und Kreditoren im Betrage von Fr. 19 598.40 gemäss Ueber-
nahmevertrag vom 3. Juni 1946. Für die Differenz von Fr. 179.95 erfolgt
Gutschrift. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, welches Publikationsorgan ist. Der Verwaltungsrat besteht aus
1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist Felix
Dümmler, von Mellingen (Aargau), in Ölten. Dieser führt Einzelunterschrift.
Rechtsdomizil: Baslerstrasse 57 (Bureau von Dr. Rolf Portmann). Gesehäfts-
sitz: Xiedergösgen (in den bisherigen Geschäftsräumlichkeiten der « Schuh-
& Lederwarenfabrik Aktiengesellschaft Niedergösgen ».

5. Juni 1946. Textilwaren.
« Peyko »-Vertretungen Ölten, K. Peyer, in Ölten, Textilwaren (SHAB.
Nr. 69 vom 23. März 1916, Seite 90S). Diese Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

gelöscht.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

29. Mai 1946.

«Dunpat» Verwertungsaktiengesellschaft der Dungler'schen Patente In
Basel («Dunpat» Societe anonyme pour 1'Exploltatlon des Procedds Dungler
ä Bäle), in Basel. Unter dieser Firma bildet sich auf Grund der Statuten
vom 27. Mai 1916 eine Aktiengesellschaft. Zweck ist: Verwertung der
Patente Dungler (Textil-Ausrüstungsmaschinen) und deren Verkauf,
Erteilung von Lizenzen, Bau und Verkauf von Maschinen, Kommissionsgeschäfte,

Erwerb von und Beteiligung an anderen dem Zweck dienenden
Gesellschaften. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100
Namenaktien zu Fr. 500. Hierauf sind Fr. 20 000 einbezahlt. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Ver-"
waltungsrat aus einem oder mehreren Mitgliedern gehört an Emil Floesser,
von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift. Domizil: Lange Gasse 5.

31. Mai 1946. Eisen, Metall, Maschinen.
J. Petitjean, in Basel, Eisen-, Metall- und Masehinenhandlung (SHAB.
Nr. 290 vom 16. November 1910, Seite 1955). Der Inhaber nimmt ferner
in die Natur des Geschäftes auf: Import, Export, Vertretungen, Handelsagentur

von Waren aller Art.
3. Juni 1946. Brennmaterialien.

Hermann Kobi, in Basel, Engros- und Detailhandel mit Brennmaterialien
usw. (SHAB. Nr. 39 vom 16. Februar 1946, Seite 512). Die Prokura des
Charles Stuber-Sehiesser ist erloschen. Einzelprokura wird erteilt an Fritz
Battistel, von und in Basel.

3. Juni 1946. Kaffee.
Melidor A.G., in Basel, Kauf von Kaffee usw. (SHAB. Nr. 121 vom
28. Mai 1945, Seite 1199). Das Domizil wurde verlegt nach Petersgasse 40
(Bureau).

3. Juni 1946.
Schwelzerische Gesellschaft für Metallwerte (Societe Suisse pour Valeurs
de Mätaux), in Basel, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 109 vom 12. Mai 1943,
Seite 1065). In der Generalversammlung vom 28. Mai 1946 wurden die
Statuten abgeändert. Der Verwaltungsrat besteht nun aus wenigstens
drei Mitgliedern. Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Heinrich Merk
ausgeschieden. Das Domizil befindet sieh nun Aeschengraben 11.

3. Juni 1946.
A.G. für Liegenschaftswerte, in Basel (SI1AB. Nr. 12.3 vom 30. Mai 1945,
Seite 1219). Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Ernst Saxer ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt
Dr. Oskar Thürkauf, von und in Basel. Er führt Einzeluiitersehrift. Auf
das Aktienkapital von Fr. 50 000 sind weitere Fr. 15 000 durch Verrechnung
eines Teils der Forderung eines Aktionärs gegen die Gesellsehaft einbezahlt
worden, so dass nun insgesamt Fr. 35 000 einbezahlt sind.

3. Juni 1946. Waren aller Art.
Roger Bolomey, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Roger Bolomey-
Manger, von Savigny, in Basel. Kommerzielle Vertretungen, Import und
Export von Waren aller Art. Aeschengraben 29.

4. Juni 1946. Druckerei.
Art. Institut Grafica A.G., in Basel, Offset-, Litho- und Buchdruckerei
usw. (SHAB. Nr. 134 vom 12. Juni 1945, Seite 1342). In der
Generalversammlung vom 24. April 1946 wurden die Statuten abgeändert. Das
Aktienkapital von Fr. 20 000 wurde durch Ausgabe von 30 neuen Aktien
erhöht auf Fr. 50 000, eingeteilt in 50 voll unbezahlte Namenaktien zu
Fr. 1000. Die Einzahlung auf das Erhöhungskapital erfolgte durch
Verrechnung der Darlehensforderung eines Aktionärs gegen die Gesellschaft.
Eine weitere Statutenänderung betrifft die publizierten Tatsachen nicht.

4. Juni 1946. Wirtschaft.
G. Sporrer, in Basel, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 194 vom 20. August
1941, Seite 1636). Das Domizil der Einzelfirma befindet sich nun
Hochstrasse 39.

4. Juni 1946.
Basler Handelsbank (Banque commerclale de Bäle), in Basel (SHAB.
Nr. 122 vom 27. Mai 1946, Seite 1609). Das Domizil der Aktiengesellschaft
befindet sieh Aeschenvorstadt 1.

4. Juni 1946.
Kleiderfabrik A.G., in Basel (SHAB. Nr. 87 vom 14. April 1943, Seite 847).
Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Jules Goetseliel-Bloeh ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt
der bisherige Geschäftsführer Alex Picard. Er führt wie bisher Einzel-
untersehrift.

4. Juni 1946. Spirituosen.
Rum Company Ltd. (Compagnie Rhumiäre S.A.) (Rum Compagnle A.G.),
in Basel, Handel und Kommission mit Spirituosen usw. (SHAB. Nr. 301

vom 26. Dezember 1945, Seite 3236). In der Generalversammlung vom
16. Mai 1946 wurden die Statuten abgeändert. Das Aktienkapital von
Fr. 500 000 wurde durch Ausgabe von 250 neuen Aktien zu Fr. 1000 um
Fr. 250 000 erhöht auf Fr. 750 000, eingeteilt in 750 voll einbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Das Erhöhungskapital wurde durch Verrechnung mit
einem Teil der Forderungen dreier Aktionäre an die Gesellschaft im gleichen
Betrage geleistet.

4. Juni 1946. Maschinen.
Tornado A.G., in Basel, Fabrikation und Vertrieb von Maschinen usw.
(SHAB. Nr. 36 vom 13. Februar 1946, Seite 471). Das Domizil wurde
verlegt nach Hardstrasse 36.

4. Juni 1946.

AKO-BANK, Anspar-und Kredlt-Organisatlons Aktiengesellschaft,
Zweigniederlassung in Basel (SHAB. Nr. 253 vom 29. Oktober 1945, Seite
2642), mit Hauptsitz in Zürich. In der Generalversammlung vom 1. Mai 1946
wurden die Statuten geändert. Die Firma wird auch in französischer
Sprache geführt. Sie lautet: AKO-BANQUE, Organisation d'lpargne et
de credit S.A.

4. Juni 1946.
Chemle-Handels-A.G. (Commerce Chlmlque S.A.) (Commerclo Chlmlco
S.A.) (Chemical Trading Company Ltd.), in Basel (SHAB. Nr. 113 vom
16. Mai 1946, Seite 1487). Einzelprokura wurde erteilt an Gustav Kirmess,
von Zürich, in Biel. Das Verwaltungsratsmitglied Willy Schubarth wohnt
nun in Binningen.

4. Juni 1946.
ZUler & Co, Treuhand- und Revisionsbureau, in B a s e 1. Wilhelm Friedrich
Ziller-Frick, als unbeschränkt haftender Gesellschafter und Dr. Hermann
Brin-Stafl, als Kommanditär mit Fr. 2000 und zugleich Einzelprokurist,
beide von und in Basel, sind unter der obigen Firma eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, die am 1. Januar 1946 begonnen hat. Treuhand-
und Revisionsbureau. Arlesheimerstrasse 20.

4. Juni 1916. Reederei.
NAVI-FER A.G., in Basel, Betrieb einer Reederei usw. (SHAB. Nr. 301
vom 26. Dezember 1915, Seite 3237). In der Generalversammlung vom
17. Mai 1946 wurden die Statuten abgeändert. Die Aktien lauten nun auf
den Inhaber. Das Aktienkapital von Fr. 500 000, eingeteilt in 500 Inhaberaktien

zu Fr. 1000, ist nun voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat besteht nun
aüs 3 bis 5 Mitgliedern. Neu sind in den Verwaltungsrat gewählt worden:
Prosper Plouvier, Desire Plouvier, beide belgische Staatsangehörige, in
Antwerpen, und August Alioth, von und in Basel. Prokura wurde erteilt
an Rudolf Winkler-Tännler, von und in Basel. Er zeichnet zu zweien.

4. Juni 1916.
Transatlantlca Handels- und Finanz-Gesellschaft A.G., in Basel (SHAB.
Nr. 304 vom 28. Dezember 1935, Seite 3182). Aus der Verwaltung ist
Dr. Kurt H. Brunner ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

5. Juni 1916.
Basler Luftschutzverband (B.L.V.), in Basel (SHAB. Nr. 300 vom
23. Dezember 1935, Seite 3143). Der Verein hat sieh durch Beschluss der
Generalversammlung vom 23. April 1916 aufgelöst und ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

5. Juni 1916.
Fürsorgestiftung der Möbel-Steuer A.G., in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Urkunde vom 29. Mai 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Leistung von Unterstützungen an die Angestellten und Arbeiter der
Stifterfirma oder deren Angehörige. Dem Stiftungsrat aus 3 Mitgliedern

gehören an: Eugen Steuer-Gmür, in Basel, als Präsident, Eduard Steuer-
Steiger, in Riehen, und Adolf Rihm-Studer, in Basel; alle von Basel. Der
Präsident führt Einzelunterschrift, die beiden andern zeichnen zu zweien.
Domizil: Feldbergstrasse 95.

5. Juni 1916. Patente.
Socldte Suisse des Brevets Unlc, in Basel, Verkauf, Kauf und
Ausbeutung der Patente der Tube Unic usw. (SHAB. Nr. 303 vom 30. Dezember
1912, Seite 2965). Prokura wird erteilt an Alfred Räuber, von und in Basel.
Er zeichnet zu zweien.

5. Juni 1916. Wirtschaft.
Geschwister Kaufmann, in B a s e 1. Josef Kaufmann und Maria Kaufmann,
beide von Winikon (Luzern), in Basel, sind unter der obigen Firma eine
Kollektivgeselisehaft eingegangen, die am 1. April 1946 begonnen hat.
Wirtsehaftsbetrieb. Zürcherstrasse 172.

5. Juni 1916. Transporte.
Rudolf Haller Aktiengesellschaft (SocI6t6 anonyme Rodolphe Haller),
Zweigniederlassung in Basel, Transportunternchmung (SHAB. Nr. 54
vom 6. März 1916, Seite 703), mit Hauptsitz in Genf. Der Präsident des

Verwaltungsrates und Direktor Otto Haller wohnt nun in Cologny. Das
Verwaltungsratsmitglied Willy Stauder ist nun auch von Genf. Prokura
wurde erteilt an Joseph Roth, von Basel, in Vernier. Er zeichnet zu zweien.

5. Juni 1946. Beteiligungen.
Pirelli Holding S.A., in Basel, Beteiligungen usw. (SHAB. Nr. 68 vom
23. März 1943, Seite 658). Zu stellvertretenden Direktoren wurden ernannt
die bisherigen Prokuristen Ernest Grivet und Dr. Giuseppe Maggi. Sie
zeichnen zu zweien.

Appenzell-IRh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzeilo Int.

5. Juni 1946. Handstickereien.
Jakob Huber-Lehner, in Appenzell, Fabrikation von und Handel mit
Appenzeller Handstickerei (SHAB. Nr. 286 vom 7. Dezember 1937, Seite
2691). Die Firma ist infolge Geschäftsüberganges erloschen.

5. Juni 1946.
Viehzucht-Genossenschaft Schwende, in Schwende (SHAB. Nr. 93
vom 22. April 1939, Seite 840). Die Genossenschaft hat sich neue Statuten
gegeben, die vom 24. März 1946 datieren. Sie sind den Bestimmungen des
revidierten Obligationenrcchts angepasst. Die Firma wurde abgeändert in
Braunviehzuchtgenossenschaft Schwende. Die Tätigkeit der Genossensehaft
ist auf den Bezirk Schwende und angrenzende Gebiete beschränkt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossensehaftsver-
mögen; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen erfolgen im «Appenzeller Volksfreund», soweit nicht
die Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt gesetzlich-
vorgeschrieben ist. Mitteilungen an die. Genossenschafter können auch in
brieflicher Form erfolgen. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Präsident
Beat Dörig ist aus dem Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde in den Vorstand gewählt: Emil Fritsche, von Appenzell,
in Weissbad, als Präsident.

5. Juni 1946.
Milch-Genossenschaft Appenzell I.Rh., in Appenzell (SHAB. Nr. 266
vom 13. November 1943, Seite 2544). Präsident Johann Baptist Hersche
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und Kassier Johann Baptist Enzler sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Emil Fritsche, von Appenzell, in Weissbad,

ist Präsident (bisher Aktuar); Johann Ebneter, von und in Appenzell,
Aktuar; Andreas Inauen junior, von und in Appenzell, Kassier. Präsident,
Aktuar und Kassier führen kollektiv zu zweien die Unterschrift.

St. Gallen — St-Gali — San Galio

3. Juni 1946. Korsetts.
Aktiengesellschaft Anna Brändle in Llq., in St. Gallen, Korsetts (SHAB.
Nr. 2 vom J.Januar 1945, Seite 11). Die Firma wird nach beendigter
Liquidation gelöscht.

3. Juni 1946. Liegenschaftsvermittlung.
0. Rohner-Lutz, in R e b s t e i n. Inhaber dieser Firma ist Oskar Rohner-
Lutz, von und in Rebstein. Konzessioniertes Licgenschaftsvermittlungs-
bureau. Wiesen.

3. Juni 1946.
Dorfkorporation Alterswii, in Alterswil, Gemeinde F1 a w i 1 (SHAB. Nr. 148
vom 27. Juni 1944, Seite 1443), Genossenschaft. Der Aktuar Paul Mettler
sowie der Kassier Jakob Stieger sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt:
Werner Stieger, Aktuar, von Hundwil, und Paul Furrer, von Eschenbach,
als Kassier, beide in Alterswil, Gemeinde Flawil. Der Präsident zeichnet
kollektiv mit Aktuar oder Kassier.

3. Juni 1946.
Conservenfabrik Sargans A.G. (Fabrique de Conserves alimentaires Sargans
S.A.) (Fabbrlca di Conserve allmentarl Sargans S.A.) (Manufactory of
Preserves Sargans Ltd.), in Sargans (SHAB. Nr. 148 vom 27. Juni 1914,
Seite 1443). In der ausserordentliehen Generalversammlung vom 17. Mai
1946 wurde das Aktienkapital von Fr. 60 000 auf Fr. 120 000 erhöht durch
Ausgabe von 120 neuen Namenaktien zu Fr. 500, welche durch Verrechnung
mit Forderungen an die Gesellschaft voll liberiert sind. Die Statuten
wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 120 000,
eingeteilt in 240 Namenaktien zu Fr. 500 und ist voll liberiert.

3. Juni 1946.
Personalfürsorgestiftung der Firma Erwin Bischoff, Wil, in W i 1. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlu her Urkunde vom 25. Mai 1916 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die männlichen und weiblichen
Angestellten und Arbeiter der Firma «Erwin Bhchoff », in Wil. Organ der
Stiftung ist der Stiftungsrat, der sieh aus 3 Mitgliedern zusammensetzt,
die von der Stifterfirma zu bezeichnen sind. Ihm gehören an: Erwin Bischoff,
Präsident, Rosa Bischoff-Altenhurger. beide von und in Wil (St.Gallen),
Carl Beerli, von Bichclsee, in Wil (St.Gallen). Die Einzelunterschrift führt
der Präsident. Kirehgasse 1.

3. Juni 1946.
E. Hengartner, Bäckerei, in St. Gallen. Inhaber der Firma ist Eduard
Hengartner, von Waldkirch, in St. Gallen. Bä'-kerei und Konditorei.
Polarstrasse 11.

3. Juni 1946. Blumen.
Paul Ritler, in St.Gallen. Inhaber dieser,Firma ist Paul Ritter, von
und in St.Gallen. Blumengeschäft. St.Georgcnstrasse 8.

3. Juni 1946. Konditorei usw.
Fridolin Schal, in St.Gallcn. Inhaber der Firma ist Fridolin Sehai,
von Haslen (Appenzell-IRh.), in St.Gallcn. Konditorei-Cafe. Speisertorplatz.

3. Juni 1946.
Claire Weibei «Modes Claire », in St. Gallen. Inhaberin der Firma ist
Ciaire Weibei, von Wcggis, in St.Gallen. Detailhandel und Fabrikation von
Damenhüten. Vadianstrasse 21.

3. Juni 1946. Bedarfsartikel für Industrie und Gewerbe.
Max Roth, in St. Gallen. Inhaber der Firma ist Max Roth, von und in
St.Gallcn. Handel mit Bedarfsartikeln für Industrie und Gewerbe. Lang-
gasse 39.

3. Juni 1946. Velos usw.
Aiphons Kaufmann, in St.Gallcn. Inhaber der Firma ist Alphons
Kaufmann, von Hehiswil (Thurgau), in St.Gallcn. Velohandlung und Handel
mit technischen Artikeln. Langgasse 112.

3. Juni 1946.
Lebensmitteiverein Rüthl in Llq., in R ii t h i Genossenschaft (SHAB.
Nr. 290 vom 11. Dezember 1915, Seite 3088). Die Firma wird nach
beendigter Liquidation gelöscht.

3. Juui 19-16. Viehhandel.
Frau Rosina Schubiger-Grämiger, in Uznach. Inhaberin der Firma ist
mit Zustimmung des Ehemannes Rosina Sehubiger-Grämiger, von und
in Uznach, güterrechtlich getrennte Ehefrau des Eugen Schubiger.
Viehhandel. St.Josef.

4. Juni 1946. Reformhaus.
C. Mattarel-Wick, in St.Gallcn, Reformhaus (Reform-Lebensmittel)
(SHAB. Nr. 228 vom 29. September 1938, Seite 2100). Diese Firma ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Carlo Mattarel ». in St.Gallcn.

4. Juni 1946. Reformhaus.
Carlo Mattarei, in St.Gallcn. Inhaber der Firma ist Carlo Mattarel, von
St.Gallen-Straubenzcll, in St.Gallcn. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Einzelfirma «C. Mattarel-Wick », in St.Gallen.
Reformhaus. Marktgasse 2-1.

Graubünden — Grisons — Grigioni
3. Juni 1946.

Konsumgenossenschaft Seewls i/Pr. und Umgebung, in Seewisi.Pr.
(SHAB. Nr. 26 vom 31. Januar 1941, Seite 210). Aus dem Vorstand sind
ausgeschieden: Gottfried Rade und Nikolaus Conzett; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Nikolaus Jost-Hohl,
als Vizepräsident, und Anton Walser, als Aktuar; beide von und in Seewis
i. Pr. Die Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und der
Aktuar kollektiv zu zweien.

3. Juni 1946. Elektrische Apparate usw.
Leonhard Gradolf, in C Ii u r. Inhaber dieser Firma ist Leonhard Gradolf,
von Wergenstein, in Chur. Handel mit elektrischen Apparaten sowie
Vertretungen aller Art. Volkshaus.

4. Juni 1946.
Elektrizitäts-Genossenschaft St. Antonien, in St.Antönien-Ascharina
(SHAB. Nr. 70 vom 25. März 1937, Seite 712). Aus dem Vorstand ist Leo
Fopp ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Vorstand gewählt: Christian Flütsch-FIuor, von St. Antonien Castcls,
in St.Antonien, als Präsident. Die Unterschrift führt der Präsident kollektiv
mit dem Aktuar.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
5. Juni 1946. Elektrische Installationen, Restaurant.

Ernst Kugier, in Stocken-Egnach, elektrische Installationen und Restaurant

zum Schäfli (SHAB. Nr. 243 vom 18. Oktober 1937, Seite 2331). Die
Firma wird, da das Geschäft im Sinne von Artikel 54 der Handelsregisterverordnung

nicht mehr zur Eintragung verpflichtet ist, auf Begehren des
Inhabers gelöscht.

5. Juni 1946. Sanitätsgeschäft usw.
Ernst Custer, in Frauenfeld, Sanitätsgeschäft, Parfümerie und Zigarrengeschäft

(SHAB. Nr. 170 vom 24. Juli 1934, Seite 2067). Der Firmainhaber
hat seinem Sohne Ulrich Custer, von Altstätten, in Frauenfeld,
Einzelprokura erteilt.

5. Juni 1946.
Kartonnagen A.G. Emmishofen, in Kreuzlingen (SHAB. Nr. 208 vom
5. September 1944, Seite 1975). Die an Elsa Pfrengle erteilte Prokura
ist erloschen.

5. Juni 1946. Gasthaus, Metzgerei.
Emil Wirth-Eggmann, in Horn, Gasthaus und Metzgerei zur Traube
(SHAB. Nr. 308 vom 15. Dezember 1911, Seite 2070). Die Firma ist infolge
Geschäftsabtretung erloschen.

5. Juni 1946. Metzgerei, Gasthaus.
Emil Wirth, in Stachen, Gemeinde Frasnacht (SHAB. Nr. 287 vom
9. Dezember 1942, Seite 2803). Der Firmainhaber hat den Geschäftsund

seinen persönlichen Wohnsitz nach Horn verlegt. Jetzige Natur des
Geschäftes ist Metzgerei und Gasthaus zur Traube. Hauptstrasse 78.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

3 juin 1946. Tabacs.
Sociltl anonyme Vautier freres et Cie., ä Grandson, fabrication et vente
de tabacs manufactures sous toutes formes (FOSC. du 23 janvier 1946,
n° 18, page 238). Suivant proces-verbal authentique de son assemblee
generale extraordinaire du 28 mai 1946, la soci£t£ a: a) porte son capital-
actions de fr. 1 000 000 ä fr. 2 000 000 par remission de 10 000 actions
de fr. 100 chacune, au porteur, entierement liberees par des versements
en especes; b) decide l'^change des anciennes actions de fr. 50 contre de
nouvclles actions de fr. 100, au porteur, entierement liberees, ä raison de
deux anciennes pour une nouvclle. Les Statuts ont £te modifies en
consequence. Le capital social est de fr. 2 000 000, divise en 20 000 actions
de fr. 100 chacune, au porteur, entierement liberees. Dans son assemblee
generale ordinaire du 30 mars 1946, la societe a nomme en qualite d'adminis-
trateur: Henri-Louis Mermod, de Ste-Croix, ä Lausanne.

5 juin 1946. Articles de menage, etc.
Crltenoud et Gonthier, ä Ste-Croix, ä Ste-Croix. Raymond Cretenoud,
de Renens, ä Ste-Croix, et Roland Gonthier, de et ä Ste-Croix, ont constitu£
sous cette raison sociale une societe en nom collectif qui a commence le
1er mars 1946. Fabrication d'articles de menage, d'accessoires pour la
musique, de briquets et d'objets de petite mecanique.

Bureau de Lausanne
5 juin 1946. Articles de fantaisie.

«EMG£ » Gagnebln et Kneuss, ä Lausanne, fabrication et vente
d'articles de fantaisie, societe en nom collectif (FOSC. du 30 juillet 1945,
page 1824). La societe est dissoute et radiee pour cause de remise de
commerce. L'actif et le passif sont repris par la maison « EMG£ Gagnebin »,
ä Lausanne, ci-dessous inscrite.

5 juin 1946. Articles de fantaisie.
« EMGE » Gagnebin, ä Lausanne. Le chef de la maison et Germaine
Gagnebin, de Rütschelen (Berne), ä Lausanne, Iaquelle reprend I'actif et
le passif de la soci£t£ en nom collectif «EMGE» Gagnebin et Kneuss»,
ä Lausanne, radi£e. Fabrication et vente d'articles de fantaisie. Avenue
Floreal 7.

5 juin 1946. Optique.
P.Gay, ä Lausanne. Le clicf de la maison est Philibert Gay, £poux
separe de biens de Renee, nee Desponds, de Martigny-Ville (Valais), ä
Lausanne. Optique cn gros. Rue Pichard 11.

5 juin 1946. Immeubles.
Pierremont S.A., ä Lausanne, immeubles (FOSC. du 10 juin 1944,
page 1314). L'administrateur Louis Noverraz est demFsionnairr; sa signature

est radiee. Ernest Berger, d'EcIepens, ä Lausanne, est nomme seul
administrateur avec signature individuelle. Le bureau est transfere Rue
Caroline 1 (etude des notaires E. & P. Berger).

5 juin 19-16. Savons, etc.
Gillard Edouard, ä Lausanne, savons, pätes dentifrices, articles de
menage (FOSC. du 23 juin 1942). Nouvelle adresse: La Bruyere, Chemin
du Signal.

5 juin 1946. Appareils photographiques.
Neox S.A. (Neox A.G.) (Neox Ltd.), ä Lausanne. Suivant acte
authentique et Statuts du 29 inai 1946, ii a ete constitute sous cette raison
sociale une societü qui a pour but: construction, fabrication et vente
d'appareils photographiques NEOX en Suisse et ä I'dtranger; participation
ä des entreprises similaires suisses ou £trangeres; toutes les operations
commerciales en relation avec son genre d'affaires ou qui paraissent utiles
aux buts de la soeiöte; affaires financieres en tous genres dans le pays et
ä l'^tranger, en tant qu'elles concernent l'achat de eoncessions, de brevets,
la construction, I'exploitation ou de proeödes en rapport avec I'activiti
de la sociötA Le capital est de fr. 100 000, divis£ en 100 actions nominatives
de fr. 1000 lib£r£es jusqu'ä concurrence de fr. 50 000. Les publications
sont faites dans la Feuille officielle Suisse du commerce. L'asscmblee generale
est convoqu£e par lettres recommandöes ou par avis insert dans l'organe
de publications de la soci£t£. Le conseil se compose de 3 membres au moins.
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II est compose de: Paul Boliner, de et ä Bale, president; Henri Bohner,
de Bale, ä Lausanne, administrateur-delegue, et Hans Bohner, de Bale,
ä Lausanne, directeur, Alex Trevisan, de Bale, ä Lausanne, est nonime
fonrie de pouvoirs avec signature individuelle. La societe est engagee par
la signature individuelle des adiiiinistrateurs, du directeur et du fonrie
de pouvoirs. Bureau de la societe: Avenue Villamont 19 (dans ses locaux).

5 juin 1916. Pierre de taille, ravalement de facades.
Ch. Porchet, ä Lausanne. Le chef de la niaison est Charles Porchet,
allie Formica, de Corcelles-le-Jorat (Vaud). ä Lausanne. Entnpiise de

pierre de taille naturelle et ravalement de fayades. Rue du Glacier 2.
5 juin 1946.

Societe Immobilize St Roch-Pre du Marche B S.A., a Lausanne,
societe anonyme (FOSC. du 4 avril 1946, page 1031). Suivant proces-verbal
authentique de l'assemblee generale du 2 avril 1946, la societe a decide
sa dissolution. L'actif et le passif sont repris par 1'actionnaire Jean Thiry,
ä Lausanne. La liquidation etant terminee, la raison est radiee.

5 juin 1916. Horlogeric.
Pro-Negoce, ä Lausanne, ventc d'horlogerie, societe cooperative
(FOSC. du 17 octobre 1941). Le bureau est transfere Chemin de Chandicu 11

(chez lc president).
5 juin 1946.

Society Immobilize de l'Avenue d'Echallens, 27, ä Lausanne, societe
anonyme (FOSC. du 4 decembre 1943). Pierre Ferid Nafilyan n'est plus
administrateur-delegue; il reste president du conseil d'administration et
signe collectivement avec l'un des autres administrateurs inscrits.

5 juin 1946.
Caisse de secours mutuels en cas de maladie «Winkelried » de Lausanne,
äLausanne, societe cooperative (FOSC. du 19 avril 1932). La societe
renonce ä son inscription au registre du commerce. La raison est radiee.
La caisse reconnuc par l'Office federal des assurances sociales subsiste en
vertu des dispositions de la loi du 13 juin 1911 sur l'assurancc-maladie et
accidents.

5 juin 1946. Jouets, etc.
Rene Clerc & Cie, äLausanne. Sous cette raison sociale, il a ete cons-
titue une societe en commandite qui a commence le Ier juin 1916. Elle a

pour seul associe indefiniment responsable Rene Clerc, de Bofflens, ä

La Conversion, et pour associee commanditaire, Moniquc Routchenko.
nee de Rougement, de nationality franyaise, ä Lowenberg (Fribourg),
avec une commandite de fr. 10 000. Fabrication, importation et exportation
de jouets, articles de jardinage et petit outillage, importation et exportation
des dits. Route d'Oron 11.

5 juin 1946. Restaurant.
Yvonne Borel, ä Lausanne, exploitation d'un cafe-restaurant ä

l'enseigne «Cafe du Progress (FOSC. du 31 mars 1942). La raison est radiee
pour cause de remise de commerce.

5 juin 1946. Restaurant.
Albert Bürgi, äLausanne. Le chef de la maison est Albert-Alfred Biirgi.
allie Borel, de Bäretswil (Zurich), ä Lausanne. Exploitation d'un cafe-
restaurant ä l'enseigne: « Cafe du Prugrcs •>. Rue de l'Ale 46.

5 juin 1946. Restaurant.
Mme M. Oiserens, ä L a u s a n n e-Montblesson. Le chef de la maison
est Mathdde, nee Laydu, epouse düment autorisce de Marius Diserens,
de Lutry, ä Lausanne-Montblesson. Exploitation d'un caf6-restaurant
ä l'enseigne «Cafe du Centcnaire •>, Montblesson sur Lausanne.

Bureau de Morges
3 juin 1916.

Syndlcat d'elevage chevalin de Morges, ä Morges, societe cooperative
(FOSC. du 10 mai 1913). Dans son assemble« generale du 25 fevrier 1945,
cette societe a motlifie ses Statuts. Le syndicat a pour but de favoriserpar
le moyen de l'entraide collective l'elevagc du cheval de trait, type Jura.

Bureau du Sentier
5 juin 1946. Boulangerie, epicerie, etc.

Ernest Beutler, Le Pont, commune de L'Abba ye (FOSC. du 5 septembre
193 1, n° 207), boulangerie, patisserie, epicerie, est radiee par suite de remise
de commerce.

Bureau de Vevey
5 juin 1946. Chauffages centraux, etc.

Charles Margot, ä Vevey, installations de chauffages centraux et sani-
ta;ies (FOSC. du 9 aoüt 1944, n° 184). La raison-est radiee par suite de
deres du titulaire.

5 juin 1946. Chauffages centraux, etc.
Louis Kaelin, ä Vevey. Le chef de la maison est Louis-Lamy Kadin, His
de Charles, d'Einsiedeln, ä Vevey. Installations de chauffages centraux
et sanitaires. Avenue de Plan 52.

Bureau <T Yverdon
Rectification.

R. Lassueur S.A., ä Vugelles-la-Mothe (FOSC. du Ier juin 1946,

page 1657). Les apports en nature faits par Robert Lassueur pZe accusant
un actif de fr. 118 464.64 sont greves d'un passif de fr. 93 464.64 et non
de fr. 83 464.64.

5 juin 1946.
Syndlcat d'elevage bovin de la race tachetZ rouge de Mathod-Susc£vaz,
ä Ma thod, societe cooperative (FOSC. du 26 mai 1945, page 1186). Armand
Monnier, d'Arnex, ä Champvent, inscrit en quality de vice-president, a
6te designe comme president, et Ernest Haenggeli, de Mühleberg (Berne),
ä Suscevaz, inscrit comme membre, a ete nomme vice-president. La signa
ture d'Alfred Burdet-Ogiz, president demissionnaire, est radiee. Le president
ou le vice-president signe collectivement avec le secretaire ou le caissicr.
Le bureau de la societe est ä Mathod (chez le secretaire Louis E. Marendaz),

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

7 mai 1946.
Revaz S.A. Entreprise de Transports, ä Sion. Suivant acte authentique
et Statuts du 19 avril 1946, il a ete constitue, sous cette raison sociale,
une societe anonyme ayant pour but: l'entreprise de tous transports
automobiles et autres, ainsi que la fourniture de tous materiaux faisant l'objet

d'un contrat de transports. Le capital social est de fr. 50 000, divisü en
50 actions, au portcur, de fr. 1000 chacune, entiärement Ijberees. Les
publications sont faites dans le Bulletin officiel du canton du Valais et
celles qui sont prevues par la loi dans la Feuille offirielle suisse du
commerce. La societe est administree par un conseil d'administration d'un
ou de plusieurs membres. 11 est compose fie Georges Revaz, de Salvan,
ä Sion, picsident, et de Jules Fardel, d'Ayent, ä Sion, secretaire/vice-
president. La societe est engagee par la signature collective ä deux des
adminisliateurs. Locaux: Route de Bramois.

Genf — Genäve — Ginevra
4 juin 1916. Cognacs.

Mwr Pellet-Lucquiaud, ä Geneve, representation dc cognacs, agent general
cxclusif de la society « Unicoop » Union cooperative dc viticultcurs charen-
tais, ä Cognac (France) (FOSC. du 16 novembre 1912, page 2617). La raison
est radiee par suite de remise d'exploitation. L'artif et le passif sont repris
par la maison «Ch. Pellet-Lucquiaud », ä Geneve, ci-apres inscrite.

4 juin 1946. Cognacs, vins, etc.
Ch. Pellet-Lucquiaud, ä Geneve. Le chef de la maison est Charles Pellet,
allie Lucquiaud, de et a -Geneve. La maison a repris l'actif et le passif de
la maison «Mme Pellet-Lucquiaud », ä Geneve, ci-dcssus radiee. Representation

de cognacs, vins, liqueurs et spiritueux; agent general pour la Suisse
de la societe « Unicoop » Union cooperative dc viticultcurs charentais,
ä Cognac (France). Rue des Charmilles 18.

4 juin 1946. Horlogerie, bijouterie.
« Au Rubis » J. Rentchnlk, ä Geneve. Le chef de la maison est leek Rentch-
nik, de Carouge, ä Geneve, separe de biens dc Marthe-Adricnne-Blanche,
n6c Metraux. Commerce d'horlogerie et bijouterie. Rue du Mont-Blanc 21.

4 juin 1946. Epicerie, etc.
H.Vuille, ä Geneve. Le chef de In maison est llenri-Emile Vuille, de La
Sagne (Neuchätel), a Geneve. Commerce d'epiceric-primcurs ct produits
laitiers. Rue des Delices 3.

4 juin 1916. Bijouterie-fantaisie, etc.
J. Novacsek, ä Geneve. Le chef de la maison est Joseph Novacsek, fie
Carouge, ä Geneve. Importation, exportation et commerce en gros d'articles
de bijouterie-fantaisie et d'articles de diverses natures. Rue de l'Ancien-
Port 4.

4 juin 1946. Denrees coloniales, etc.
E. Mother, ä Geneve, agent-representant en denies coloniales, produits
alimcntaires et matieres premieres pour l'industrie; exportation dc produits
ct articles suisses manufactures (FOSC. du 16 mai 1946, page 1490). Le
titulaire Georges-Edmond Mottier et son epouse Maud-Emestine-Marthe,
nee Lovis, ont adople le regime de la separation de biens.

4 juin 1946. Cafe-brasserie.
R. Sansoldo, ä Geneve, exploitation d'un cafe-brasserie (FOSC. du
23 jattvier 1916, page 240). Par jugement du 9 mai 1946, le Tribunal de
premiere instance de Geneve a declare le titulaire en etat de faillite.

4 juin 1916. Appareils destines ä la production et ä l'utilisation de la
chaleur, etc.

Combura S.A., ä Geneve, fabrication et vente dc tous appareils destines
ä la production et ä l'utilisation de la chaleur, etc. (FOSC. du 22 mai 1946,
page 1558). Sont nommes administrateurs, sans droit ä la signature sociale:
Jean Gaulis, de Geneve, ä Lausanne, et Charles Devaud, de et ä Geneve.

4 juin 1916. Yaleurs mobilieres, etc.
Malory S.A., ä Geneve, achat, vente et gestion de valeurs mobilieres, etc.
(FOSC. du 26 fevrier 1911, page 396). Lc conseil d'administration est
actuellement compose de: Charles Perret, president, de Bdle, ä Geneve;
Charles Willeniin, secretaire, et Georges Binggeli (inscrits), lesquels signent
collectivement ä deux. L'adininistrateur Theodore Strübin a demissionne;
ses pouvoirs sont eteints. Adresse: Ruc du Marclm 17 (bureaux de l'Union
de Banques suisses).

4 juin 1916.
Society Immobilere Blanche, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
7 janvier 1946, page 46). Nouvellc adressc: Route de Florissant 83b*
(chez Marcel Odier).

4 juin 1916.
Fabrique d'horlogerie La Glycine (La Glycine Watch Factory) (Uhrenfabrik

La Glycine), succursalc de Geneve (FOSC. du 11 tsril 1944,

page 824), societe anonyme avec siege principal ä Bienne. Cette raison
sociale est radiee par suite de la suppression de la succursale.

4 juin 1946.
Society Immobiliere Rue de l'Ancien Port N« 4, ä Geneve, society anonyme
(FOSC. du 26 novembre 1929, page 2336). Edouard Bourquin, dc Vernier,
ä Chatelaine, commune dc Vernier, a ete nomme unique administrateur;
il signe individuellement. L'administrateur Willy Rainseier est demissionnaire;

ses pouvoirs sont eteints. Nouvelle adresse: Ruc dc la Corrateric 26
(bureaux de « Ed. et G. Bourquin freres »).

4 juin 1946.
Societe Immobiliere Rue Michel! du Crest N« 2, ä Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 6 decembre 1937, page 2683). Les administrateurs Maurice
Lacoste, secretaire, et Paul Briiderlcin sont deinissionnaircs; les pouvoirs
du premier sont eteints. Henry Brüderlein (inscrit jusqu'ici comme president)

reste unique administrateur ct cngagcra dorenavant la society par
sa signature individuelle.

4 juin 1916.
Society Immobiliere Quai Gustave Ador No 2, ä Geneve. Suivant acte
authentique et Statuts du 27 mai 1916, il a etc constitue, sous cette raison
sociale, une society anonyme ayant pour but l'achat, la vente ct l'exploi-
tation d'imnieubles dans le canton de Geneve, ct notanunent l'acquisition,
pour lc prix de fr. 500 000, d'un immcuble sis en la commune de Geneve,
section Eaux-Vives, /ormant au cadastre de la dite commune la parcellc 1,
feuille 1, sur laquelle existent Quai Gustave Ador 2, Rues de la Scie ct
Muzy, les bätiments A 1 et A 2, et la parcelle 2, feuille 1. Le capital social
est de fr. 50 000, divise en 50 actions de fr. 1000 chacune, au portcur. Le
capital social est entierement libere. Les publications sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La society est administree par un
conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Georges Giddcy,
de et ä Geneve, est nomme unique administrateur; il signe individuellement.
Adressc: Tour de 1'Ile 1 (etude dc M® Pierre Carteret, notaire).
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Antrag anf Aligemeinverbindlicherklärang eines Gesamtarbeitsvertrages
für die schweizerische Herren- und Knabenkonfektions-lndnstrie

(Bundcsbeschluss vom 23. Juni 1913 über die Allgcnieinverbindlicherkläruiig von Gesamt¬
arbeitsverträgen, Artikel 6 und 7; Yollzugsvcrordnung, Artikel 7)

Der Verbund schweizerischer Herren- und Knabcnkonfektions-lndustrieller,
der Verband der Bckleidungs-, Leder- und Ausrnstungsarbeiter der Schweiz,
der Schweizerische Verband christlicher Textil- und Bekleidungsarbeiter und
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter

sind mit dem Gesuch an die Bundesbehörde gelangt, die folgenden Bestimmungen des
unter ihnen am 17. April 191(1 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages allgemeinverbindlich

zu erklären:

• g 2. Arbeitszeil. 1. Die ordentliche Arbeitszeit betragt normalerweise -18 Stunden
pro \\ cu be.

2. Der Sainstagnachmittag bleibt frei.
3. l'eherzeitarbelt ist möglichst zu vermeiden. Wo solche unumgänglich notwendig

1st und eine im Einverständnis mit der Mehrheit der beteiligten Arbeiterschaft eingeholte
behördliche Bewilligung vorliegt, ist jeder Arbeitnehmer verpflichtet, die hewilligtcn
L'eberstundcn zu leisten.

g M. K()ndl|)un|j. 1. Die gegenseitige Kündigungsfrist beträgt während der Probezeit
(Ii läge) ein Tag: nach Ahlauf der lTobezeit 14 Tage.

2. Die Kündigung kann, mit Ausnahme der Probezeit, nur auf Ende einer Woche
erfolgen und inuss schriftlich vorgenommen werden.

3. Die fristlose Auflosung des Dienstverhältnisses aus wichtigen Gründen im Sinne von
Artikel 352 OK. bleibt vorbehalten. Wo eine Betriebskommission besteht, soll dieselbe
In der Kegel votgängig einer solchen Massnahme konsultiert werden.

g L Mlndestlöiine. Enz die voll arbeitsfähigen Arbeitnehmer werden folgende Minhnal-
löhnc inkl. Teuerungszulagen festgesetzt:

a) Miinni'eh
Zuschneider im Stundenlohn Kr. 1.75
Ausschneider Kr. 1.55
Schneider Kr. 1.65
Bugler Kr. 1.75
Hilfsarbeiter Kr. 1.30

b) W eih lieh
Zuschneiderin Kr. 1.40
llilfs/uschneiderin und Einrichterin * I-'r. 1.20
Aussehneiderin Kr. 1.20
Maschinennäherin (Taschen-, Patten- und Vornäherin, Stepperin und

Knopflochcrin) Kr. 1.35
Maschinennäherin (alle übrigen Arbeiten) Kr. 1.20
Büglerin Kr. 1.35
Handiiaherin (Kragen, Kanten, Kassur, Aernielcinhcftc n) l r. 1.25
Ilnndnuherin (alle übrigen Arbeiten) Kr. 1.10
Hilfsarbeiterin Kr. 1.05

Furnituren und Werkzeuge sind vom Arbeitgeber zu stellen. Sic dürfen auf
keinen Kall mit den obgenannten Miiiimalansätzen verrechnet werdeu.

c) Begioiiaie Zuschläge. 1. Für Betriebe, welche mehr als 50 unter das Kabrikgcsetz
fallende Arbeit.skrä/te am gleichen Ort beschäftigen, erhöhen sieh die .Minimal¬
stundenlohne um 5 Kappen, soweit diese Betriebe nicht unter die Kategorie Städte
gemäss Ziffer 2 fallen.

2. Für die Städte Basel, Genf, Bern, Lausanne, St. Gallen, Wintcrthur, K.uzern,
Biel, La Ghaux-de-Konds und Zurich erhohen sich die Minimalstundenlöhne um
10 {tappen

Massgebend ist bei Ziffern 1 und 2 der Ort der Arbeitsstätte.

d) Aiiiern/ell. Kur die anzulernenden Arbeitnehmer gilt folgende Sonderregelung:
Ms Anlernzeit gelten ü Monate, wobei der Lohn für die ersteu drei Monate im

Minimum 80%, für die zweiten drei Monate der Anlernzeit 90% der Minimalansatze
betragt. Wenn vor Ahlauf der Anlernzeit die Leistungen der Arbeitnehmer dies
rechtfertigen, soll Ihnen Gelegenheit gegehen werden, zu normalen Akkordansätzen
zu arbeiten, bzw. auf den Minimalstundenvcrdienst zu kommen.

e) Jugendliche. Die Mminialluhnc für jugendliche Arbeitnehmer bis zum vollendeten
17. Lebensjahr betragen 80%, bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 90% der unter

, b, c und d genannten Ansätze. Soweit Jugendliche im Akkord arbeiten, gelten für
sie die normalen Akkordnnsätze.

II.
\iclil\ollrrwrrbsfüiil||c. Arbeitskräfte, die hei gleichwertigen Verhältnissen dauernd

mindestens 25% Minderleistungen aufweisen, müssen nicht in die .Miuiniallohnskala
einbezogen werden.

III.
Bei wesentlichen Veränderungen der Kosten der Lebenshaltung werden die obigen

Mliiiiii.illolinc durch eine neue Vereinbarung den Verhältnissen angepasst.

IV.
Nicht unter die l.ohnv orschriften fallen die Lehrkräfte, für die ein Lehrvertrag

abgeschlossen worden ist.
V.

Die Akkoriljiisätze sind für Männer und Frauen die gleichen. Sie sind vor t'eber-
nahiiu der Arbeit bekanntzugeben. Die Ansätze müssen so bemessen sein, dass bei angemessener

Leistung ein entsprechender Melirv erdienst erreicht wird. Auf jeden Kall wird der
Minimalstunileulohii garantiert.

§ ä. Lohnzuschläge. 1. L'eberzeitarheit wird mit 25% Zuschlag vom Gcsanitluhn
vergütet.

2. 11 ilfsarheiten im Sinne von Artikel 178 und 179 der Verordnung uhe» den \ ollzug
des Kabrikgesetzcs sind nicht zuschlagspflichtig.

g 6. Klnderzuhige. 1. Kür jede» Kind von den in den Betrieben beschäftigten
Arbeitnehmern Iiis /um zurückgelegten 16. Altcrsjahr wird eine Zulage von Kr. 8.— pro Kind
und Monat ausbezahlt.

2. Wenn (1er Mann einer arbeitenden Frau im Erwerbsleben steht, bekommt die
Ehefrau in der Kegel keine Kinderzulage.

S 7. Ferien. 1. Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf bezahlte Ferientage. Es werden

pro Kalenderjahr gewährt:
im 1. bis 6. Dienstjahr im gleichen Betriebe 6 Werktage
im 7. bis 9. Dienstjahr im gleichen Betriebe 9 Werktage
im 10. und den folgenden Dienstjahren 12 Werktage

2. Bei Kerienbetriebsschliessung bis zu 2 Wochen kann die Arbeiterschaft nur die
vorstehende vertragliche Ferienvergütung beanspruchen.

3. Jugendliche bis zum zurückgelegten 18. Altersjahr haben Anspruch auf 12 Werktage

bezahlte Ferien.
4. Als Stichtag gilt der 1. Januar. Erfolgt der Eintritt während des Kalenderjahres,

so hat der Arbeitnehmer im Eintrittsjahr Anspruch auf Ferienvergütung pro rata teinporis.
5. In die Ferien fallende Feiertage gelten als Ferien.

. Die Berechnung der Ferienvergütung erfolgt auf Grund des Durchschnitt s-Stunden-
verdienstes während der letzten drei Monate. Pro Ferientag wird der Lohn für 8 Stunden
vergütet.

7. Bei der Berechnung der Ferien sind frühere Dienstjahre beim gleichen Arbeitgeber
zu berücksichtigen, »ofern der L'nterbruch nicht länger als drei Jahre gedauert hat.

8. Die Festsetzung der Ferien erfolgt durch die Betriebsleitung. Die Ferien werden
In die Zwischcnsäison verlegt. Begründete Wünsche der Arbeiterschaft sollen berücksichtigt

werden, falls der Betrieb dies gestattet. Eine Ucbcrtragung der Ferien von einem
Jalir ins andere ist ohne Einverständnis der Betriebsleitung nicht zulässig. Für Nicht¬

benutzung der Ferien wird keine Entschädigung gewährt. Die Ferien dürfen nicht zu
Arbeitsleistungen verwendet werden, welche die Erholung beeinträchtigen können.
Arbeitnehmer, die während der Ferien Berufsarbeit zu Ervvcrb'szwecken verrichten, gehen
der Bezahlung verlustig.

9. Bei Auflösung des Dienstverhältnisses werden die Ferientage entsprechend der im
Austrittsdienstjahr im Geschäft verbrachten Zeit vergütet. Sofern eine Entlassung aua
wichtigen Gründen im Sinne von Artikel 352 OK. erfolgt oder das Dienstverhältnis von
Seiten des Arbeitnehmers vor Ablauf des ersten Dienstjahres aufgelöst wird, hat der
Arbeitnehmer prinzipiell keinen Anspruch auf Ferien. Zu viel bezogene Ferientage können
bei der letzten Abrechnung in Abzug gebracht werden.

10. Militärdienst, soweit es sich nicht um obligatorische Wiederholungskurse handelt,
kann an den Ferien angerechnet werden. Der Arbeitnehmer hat jedoch Anspruch auf
mindestens die Hälfte seiner vertraglichen Ferienzeit.

11. Kür Arbeitnehmer, welche dauernd nicht 70% der normalen Arbeitszeit erfüllen,
können die Ferien entsprechend gekürzt werden.

§ 8. Feiertage. 1. Pro Jahr werden der Arbeiterschaft vier auf einen Arbeitstag
fallende Feiertage auf der Basis der Minimalstundenlöhne und des Achtstundentages
hezahlt.

2. Die Wahl der vergüteten Feiertage steht den Betriebsinhabern frei, hie sollen
den ortlichen Verhältnissen angepasst und der Arbeiterschaft zum voraus bekanntgegeben

werden.
3. Iis steht den Betriebsinhabern frei. 6 statt -1 Feiertage pro Jahr zu festen Ansätzen

zu verguten. Die Vergütung soll jedoch so bemessen sein, dass sie für alle 6 Feiertage
zusammen nicht kleiner ist als die Entschädigung, die sich fur die 4 Feiertage nach Absatz 1

zusammengenommen ergeben wurde.

§9. boziulversleheriingen. 1. Die Mitgliedschaft bei einer Arbcitslosenversichcrungs-
kasse ist fur jeden versicherungsfähigen Arbeitnehmer obligatorisch.

2. Desgleichen ist obligatorisch die Versicherung gegen Betriebsunfälle und Nicht-
betriebsunfüllc. Die Prämien der Versicherung gegen Nichtbetriebsunfälle gehen zu
Lasten der Arbeitnehmer, mit Ausnahme der Versicherung fur nichts ersieherte Ausfalltage

(Abredeversicherung), die von der Firma übernommen wird.
§ 10. Kontrolle. Die in § 15 vorgesehene Paritätische Kommission oder die von ihr

bestellten Organe können Kontrollen über die Einhaltung des-Gesamtarbeitsvertrages
in den einzelnen Betrieben vornehmen, und die Betriebsinhaber sind verpflichtet, i'en
Kontrollorganen Einsicht zu geben in die in Betracht kommenden Unterlagen.

g 11. Koallllonsreelil. Die Koalitionsfreiheit wird beidseitig gewährleistet. Ein-m
Arbeitnehmer darf aus der Zugehörigkeit oder Nichtzugehörigkeit zu einer Gewerkschaft
kein Nachteil erwachsen.

g 12. Friedenspfiielit. Im Bestreben, den im Interesse aller liegenden Arbeitsfriedea
zu wahren, verpflichten sich die unterzeichneten Vertragskontrahenten.
Meinungsverschiedenheiten und allfallige Streitigkeiten nach Treu und Glauhen gegenseitig abzuklären,
nach den Bestimmungen dieses Vertrages zu erledigen zu suchen und für die ganze Dauer
unbedingten Frieden zu wahren. Infolgedessen gelten jegliche Massnahmen, wie Sperre,
Streik oder Aussperrung, als ausgeschlossen. Dies auch bei anfälligen Streitigkeiten über
Fragen des Arbeitsverhältnisses, die durch diesen Vertrag nicht berührt werden.

g 13. Ueiriebskommls-ion. Die Arbeiterschaft in jedem Betriebe ist berechtigt, die
Bildung einer Bctriehskomniission zu verlangen und ihre Vertreter in dieser Kommi'sion
zu bestimmen.

g iL Differenzen. 1. Meinungsv erschiedcnhciten und allfällige Streitigkeiten zw ischen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern, sei es über die in diesem Vertrage enthaltenen Kragen
oder solche, die darin nicht geregelt werden, sind in erster Linie im Betriebe selbst zu
behandeln und zu losen zu suchen

2. Strittige Kragen, über die zwischen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern keine
gutliche Verständigung erfolgt ist, werden den Verbandsinstanzen zur Abklärung und
Schlichtung unterbreitet.

3. Können die Verbandsinstanzen keine Einigung herbeiführen, so werden die
strittigen Kragen der in S15 erwähnten Paritätischen Kommission unterbreitet, die sieh heim' .t,
Kollektiv-Streitigkeiten nach Möglichkeit im Entstehen beizulegen und tunlichst eine
Einigung zu erzielen.

1. Streitigkeiten über die Auslegung dieser Vereinbarung werden ebenfalls Ger
Paritätischen Kommission unterbreitet.

g 1.5. Paritätische Kommission. 1. Es wird eine Paritätische Kommission gebildet,
bestehend aus gleichviel Vertretern der Gewerkschaften und des Verbandes Schweizerischer

Herren- und Knahenkonfektions-lndustrieller.
2. Diese Paritätische Kommission versammelt sieh, sooft die Verhältnisse dies erfordern

oder einer der Vertragsschliessenden Verbände dies verlangt.
3. Die Paritätische Kommission wird durch das Sekretariat des Verbandes Schweizerischer

Herren- und Kiiahenkoniektions-lndustrieller einberufen. In der Einladung 'U
einer Sitzung sind die zu behandelnden Traktanden anzugeben. Den Vorsitz fuhrt abwt 13-

lungsvveisc ein Vertreter der Gewerkschaften und ein Vertreter des Verbandes Schweizerischer

Herren- und Knabenkonfektions-lniliistricller.
I. Beschlüsse können nur mit einer Zwei-Drittels-Mchrheit sämtlicher Mitglieder der

Paritätischen Kommission gefasst werden.
5. Kann eine bestehende Differenz durch die Paritätische Kommission nicht crlei 'gt

werden, so steht den Parteien das Kccht zu, sich an das in § 16 erwähnte Schicdsgeri- lit
zu wenden.

• •

Der räumliche, betriebliche, berufliche und zeitliche Geltungsbereich soll wie folgt
umschrieben werden:

a) Die Allgcmeiuverbindliehkeit soll für das ganze Gehict der schweizerischen Kid-
genosseii>rhaft gelten.

b) Sie soll für alle Betriehc der Herren- und Knabenkonfektions-lndnstrie zur Anwendung

gelungen. soweit sie nicht dem Hundesrat&besehiuss vom 125. April 1»IG betreffend

die Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamtarheits\ ertrages fur die
schweizerische Zivil 1 IcrrenmaLJjkChneiderei unterstehen.

c) Von der AMgemcinverbindlteherklärung sollen .sämtliche männlichen und weiblich* n
Arbeitnehmer erfasst werden. Nicht erfaßt würden:
aa) die im Monatslohn fest angestellten Arbeitnehmer, mit Ausnahme derjenigen,

welche die m § 1 erwähnten Berufe ausüben:
bb) Heimarbeiter, soweit diese allein oder mit weniger als 5 Hilfskräften arbeit.u.

d) Kür den Arbeitnehmer gunstigere gesetzliche Vorschriften und \ erträgliche / b-
ninehungen sollen \ orbeli.ilten bleiben.

e) Die Allgemeinverhindlicherklärung soll mit der amtlichen Veröffentlichung des
Beschlusses In Kraft treten und unter der Voraussetzung der Verlängerung des Bundcs-
beschlusses vom 23. Juni 1913 über die Allgemeinverbindliehcrklärung von
Gesamtarbeitsverträgen bis 31. Dezember 1917 dauern.

Alifaiiifje l'lnspraehen gegen diese anbegehrte AllgcmeinverblndlleherklMrung sind
dem Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit in schriftlicher Form und mit einer
Begründung versehen innert 20 Tagen mm Datum dieser Veröffentlichung an einzureichen*

(AA. 136)
Bundesamt für Industrie, Gewerbe und \rbHt,

der Vizedirektor: Kaufmann.

Bern, den 11. Juni 1916.

Demande tendante ä ce que force obligatoire gtairale soft donnto

i in contrat cellectit de travail poor I'indistrie suisse do vfttement poor
hommes et garcons

(Arrötö föderal du 23 jnin 1943 pennettant de donner force obligatoire generale aux
contrats coilcctifs de travail, articles 6 et 7; rdglement d'exöcution, article 7)

L'L'nion des industriels suisses en vötcinents pour hommes et garfons,
la Födöration suisse des ouvriers du viteincnt, du cuir et de l'öquipcineiit,
la Föderation ehrötienne suisse des travailleurs du textile et de l'öquipcnicnt et
l'Association suisse des ouvriers et einployös protestsnts

out prösente ä l'autoritf föderale une demande tendante ä ce que force obligatoire general#
soit conffröe au\ clauses sulvantes du contrat collectif de travail du 17 avril 1946:
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• g 2. Uuräc du travalL 1. La durce normale du travail est fixdc ä 48 heures par
semuiue.

2. Lc saniedi aprts-midi est libre.
3. Ou ävitcra, duns la niesure du possible, les heures supplämentalrcs de travail.

Lorsqu'il est absoluineut nicessaire de faire du travail supplämentaire et lorsque l'autori-
sation prescrite a 6te demandee ä l'autoritd avec l'assciitimeut de la majority des ouvriers
intcresscs, cliaquc ouvrier est teuu d'exöcuter les heurcs supplementaires de travail
aulnri*. 'es.

g 3. Uclnis de eongb. 1. Lc delai de congä, de part et d'autrc, est fixe pendant la pärlodc
d'essai (14 jours) a 1 jour; apres la pcriode d'essai a 14 jours.

2. Lc conge ne jieut itrc domic, exception faite jiour la pdriodc d'essai, que pour unc
fin dc scniainc. II doit etre communique par äcrit.

3. La rcsiliation anticipee du coutrat dc travail pour des motifs graves aux terines
de l'articlc 352 du CO deineurc reservee. S'il existe une commission ousriere, celle-ci doit,
en regle generale, iHre consnltec avant de prendre uue telle luesurc.

§ 4. Suluires uiiiiliim. Hour les ouvriers ä capaclte normale de travail, les salalres
minima, y eompris les allocations de rciicli6risscineiit, sout fixes coiunie suit:

ä l'lieiirc
a) hommes: fr.

coupeurs 1.75
decoupeurs 1.55
tailleurs 1.H5

rcpasscurs 1.75
ouvriers auxiliaires 1.30

b) l'emmes:

coupeuses 1.40
aides-coupcuscs ct rcgleuses 1.20
decoupeuses 1.20
eouseuses 5 la machine (faisant les poclies, les pattes, les travnux pr£-

paratoircs, les boutonuieres) et les ouvribrcs piqueuses 1.35
eouseuses ä la machine (faisant tous les autres travaux) 1.20
repasseuses 1.35
eouseuses ä la main (faisant les cols, les bords, les cassures ct posant les

manches) 1.25
eouseuses ä la main (faisant tous les autres travaux) 1.10
ouvriires auxiliaires 1.05

L'employeur mettra ä la disposition de 1'ouvrier fourniturcs ct outils qui ne pourront
en aucun cas ft re dfduits des salaires minima ci-dcssus.

c) Supplement rtglonuux. 1. Pour les entrepriscs occupant en une mfinc locality plus
dc 50 ouvriers soumis ä la loi sur les fabriques, les salaires minima seront augiiieiitfs
de 5 ct. par heure, pour autant que ccs entrepriscs n'cutrent pas dans la catfgorie
des villes conformiment au Chiffre 2 ci-aprbs.

2. Pour les villes de Bäle, Genäve, Berne, Lausanne, St-Clall, Winterthour,
Lucerne, Bienne, La Chaux-de-Kouds et Zurich les salaires minima seront augmentäs
de 10 ct. par heure.

La localite oü se trouvent les ateliers est dfterinlnante pour les cas des clilffres
1 et 2.

d) Temps de formation. Les ouvriers qui doivent ftre formes sont souinis ü la rfglcincn-
tation speciale suivaute:

La periode dc formation coinprend 6 mois. Pendant les premiers 3 inois, lc salaire
s'clevcra ä 80% et pendant les 3 mois suivauts ii 90% des taux minima. SI les prestations

de I'ouvrier le justifient, celui-ci devra pouvoir dfjä dfs avant la flu du temps
de formation, travailler aux pieces aux tnux uorniaux, respcctiveincnt au salaire
lioralrc minimum.

e) -leunes ouvriers. Les salaires minima pour jeunes ouvriers jusqu'ä 17 ans rfvolus seront
de 80% et jusqu'ä 18 ans revolus de 90% des taux fixis sous les lettres a, b, c et d
ci-dessus. Les taux uormaux du travail aux |>iäces sout cgulemeiit npplicables aux
jeunes ouvriers travaillant aux piäces. j

If.
Ouvriers ä eapueitf de travail räduite. Les taux de salaire minima ne sont pas d'applica-

tlou obligatoirc pour les ouvriers qui, plucäs daus des conditions äquivalentes, accusent de

fafon durable unc infärioritä dc prestations d'au inoins 25%.

III.
En cas d'auginentutiou considerable du coüt de la vie, les salaires minima susdlts

seront ajustes par des accords ultcrieurs.
IV.

Les dispositions relatives aux salaires ne sont pas applicables aux apprentls qui sont
lies par un contrat d'apprcutissage.

V.

Les taux du travail aux pieces sont applicables aux travalllcurs des deux sexes
ludistinetement. Iis doivent dtre communiques ä l'ouvricr avant que celul-ci ait commence
le travail. Les taux doivent ftre appliquäs de telle fufon qu'en eas dc prestations supf-
rieures, un salaire correspondant soit accorde. Daus tous les cas, lc salaire lioralre minimum
sera garanti.

g 3. Supplements de salaire. 1. Pour les heures suppldmcntalrcs de travail, uu supplement

de salaire de 25% du salaire total sera accorde.
2. Les travaux accessoires, aux termes des articles 178 et 179 du rfglement d'execu-

tion de la loi sur les fabriques, ne sont pas soumis ä l'obligation du su|>pleincnt dc salaire.

g 6. Allocutions pour enfauts. 1. 11 sera accorde unc allocation de fr. 8.— par mois ct
par enfant jusqu'ä l'äge de IG ans rdvolus ä cliaque ouvrier occu|)£ dnns l'entrcprisc.

2. En regle generale, lorsque lc mari d'unc ouvrifre cxerce une activlte lucrative,
l'ouvrifre n'aura pas droit aux allocations pour enfauts.

g 7. Vacunccs. 1. Cliaque ouvrier a droit ä des vacanccs payees. Cellcs-cl sout flxfes
par aunfe comme suit:

de la 1'" ä la 6mt annfe dc service dans la niiine cntrciirise, ä G jours ouvrablcs,
dc la 7mc a la 9mc annec de service dans la meine cntreprlsc, ä 9 jours ouvrablcs,
des la lO®« a1111ee et pour les anndes de service suivantes, ii 12 jours ouvrablcs.

2. Lorsque 1'entreprise reste fermee jusqu'ä deux semaiues durant pour cause dc
vacanccs, les ouvriers n'ont droit qu'ä I'iiideinnite susdite pour vacances payees.

3. Les jeunes travailleurs jusqu'ä l'äge de 18 ans rävolus out droit ä 12 jours ouvrablcs
dc vacanccs payees.

4. Le 1er janvicr fera etat pour le calcul des vacances. Lorsque l'cnträc en service a

cu lieu au cours de l'anncc, l'ouvricr aura droit aux vacanccs payees pro rata temporls.
5. Les jours ferics comcidant avec les vacances sont considfrfs comuic jours dc

vacances.
G. Pour determiner l'iiidcmnitc de vacanccs. on sc bascra sur lc gain horairc moyen-

des 3 dernier mois. II scra versä un montant correspondant au salaire de 8 heures dc travail
par jour dc vacanccs.

7. Pour determiner la durec des vacances, on tiendra coinpte des annfes dc service
auterieurcs passecs cliez lc mdinc cinployeur, pour autant que ccs aiinecs dc service n'alcnt
pas etd intcrroinpucs par un Intervalle de plus de 3 ans.

8. II appartlent ä la direction dc l'cntreprisc de fixer lc temps des vacanccs. Ccllcs-ci
seront accordäcs durant la salson mortc. Pour autant que les exigences de l'cntreprisc
lc permettent, il scra tenu coinpte des däsirs justifies des travailleurs. Sans l'assentlmcnt
dc la direction de l'entrcprisc, l'ouvricr n'est pas autorisd ä reporter ses jours dc vacanccs
d'unc annde ä l'autre. II ne sera pas accordd de dddominagcmcnt ä l'ouvricr qui ne pren-
drait pas ses vacances. Les vacances ne seront pas employdes ä des travaux qui empdehe-
ralcnt l'ouvricr de sc reposer. L'ouvricr qui cxdcute durant ses vacances des travaux
professionals rdtrlbuds perd de ce fait son droit ä l'indcmnltd de vacances.

9. En cas de ddpart de la fabrique, les jours de vacances seront calculds au prorata
du temps de service passd dans l'cntreprisc durant l'annde cn cours, En principe, si le
congd a lieu pour des motifs graves aux termes de i'artlcle 352 du CO, ou que le contrat
est rdsilld par l'ouvrler avant la fin de la 1" annde de service, celui-ci n'a pas droit ä des

vacances. Les jours de vacances que 1'ouvrier auralt eu en trop pourront fitre dddults iors
du dernier ddcompte.

10. Lc service militaire, pour autant qu'il ne s'agissc pas de cours de repetition obli-
gatoires, peut dtre ddduit des jours dc travail pour ddtermincr la durce des vacances.
Toutcfols, l'ouvricr a droit ä la inoitid au moins des vacances dtablles par le contrat.

11. Les vacances des ouvriers qui, de fayon durable, ne travaillent pa« pendant les
70 % dc la durde normale du travail au minimum, pourront dtre diminuees proportionnelle-
ment.

g 8. Jours fdrlds. 1. II scra payd ä l'ouvricr par annde 4 jours feries toinbant sur des
jours ouvrablcs. On se basera, pour ddtermincr lc montant ä payer, sur le salaire horaire
minimum ct snr la jourudc dc 8 heures.

2. II appartlent ä l'employeur de fixer, en tenant compte des conditions locales, les
jours fdries qui seront payes. Les jours feries paves seront communiques ä I'avance aux
ouvriers.

3. 11 est loisible ä l'employeur, au lieu dc payer 4 /ours ferids par annde, dc \ erser une
liidemnitd fixe pour G jours ferids. 'loutefois, cette iudenuiite ne doit pas dtre inferieiira
au montant qui serait ä verser pour les 4 jours fdries confornidment a 1'alindu 1 ci-dcssus.

g 9. Assurances sociales. 1. L'affiliutiou ä unc caissc d'assurance-cliöniage est obll-
gatoire pour tout ouvrier ndmis ä 1'assiirancc.

2. L'assnrance contre les accidents professionncls ct 11011 professionals est egalcineut
obligatoire. Les primes dues pour l'assurance contre les accidents uou professionncls sout
ä la charge de l'ouvricr. Exception est faite pour la prime d'assuruuee des jonrs noii assures
(assuranee convcntionnellej, prime qui scra pavde par 1'entrcprise.

g 10. Contrdlc. La commission paritairc prdvue sous la rubrique § 15 ou les orgaucs
instituds par celle-ci peuvent s'nssurer de l'obscrvancc du iirdscnt contrat par des controles
opdrds dans chaque entrcprisc. Les cniployeurs sont tenus de presenter aux orgaues dc
contröle les documents requls.

g II. Droit de eoulltlon. La libertd dc coalition est garautie de part ct d'uutrc. I.a
travuillcur ue doit sublr aucun prdjudice du fait qu'il appartient ou nou a un syudicut.

g 12. Obligation dr malntenlr la palx. Dans lc but de inaintenlr la paix du travail,
paix qui est dans l'lntdrdt de chacun, les parties slgnataires s'engagent ä faire tout leur
possible pour dissipcr toute divergence d? vue et pour aplanlr d'aprds les dispositions du
prdsent eontrat, les dlffdreuds qui pourralent surgir, et ä malntenir pendant la durec du
contrat une palx du travail absolue. En consdquence, toutes les mesures telles que • misa
ä l'index, grdve ct lock-out » sont lnterdites. Ceci vaut egalement pour tout diffdrend
dventuel surgissant au sujet de conditions dc travail lion rdgldes par lc prdsent coutrat.

g 13. Commission out rldre. Les ouvriers de chaque entreprise sont autorlsds ä demandcr
l'lnstltution d'une commission ouvridre et ä noinmcr leurs reprdsentants au sein de ccllc-cl.

g 14. Ulicrgeuces. 1. Toute divergence de vues ct tout diffdrend qui surgirait cntra
employeurs et ouvriers concernant les points rdglds par le prdsent contrat ou d'autres qui
n'y sont pas traitcs doivent dtre discutds dans l'entreprise mdme ct si possible aplanis.

2. Les divergences qui n'ont pas pu dtre rdgldes ä l'amlable entrc employeurs et
ouvriers doivent dtre soumises aux orgaues des associations coutractantes afin que ceux-cl
les examlnent et tentent la conciliation.

3. Si lei organcs des associations ne parviennent pas ä aplanlr les dlffdreuds, ceux-cl
seront portds devant la commission paritaire prdvue au § 15, laquelle s'efforcera de
concilier les parties et d'empdeher une divergence collective.

4. Les divergences concernant l'interprdtation de ce contrat seront dgalcmcnt
soumises ä la commission paritaire.

g 15. Commission paritaire. 1. Unc commission paritaire, composee d'un nombre
dgal de reprdsentants des associations ouvridres et de l'Union des industriels suisscs en
vdtemcnts pour homines et garfons, sera instituee.

2. La commission paritaire sc rduuira en seance toutes les fois que les circonstanccs
l'exigeront ou qu'une des associations signatalres le demaudcra.

3. La commission paritaire sera convoqude par le secrdtariat de 1' Union des industriels
suisses en vdtcments pour hommes et garfons. La lettre de convocation ä une sdaiicc devra
dnumdrer les points ä traitcr. Les sdances seront prdsidees ä tour.de röle par un rcpreseutaut
des syndlcats ouvriers et par un reprdscntant dc l'Union des Industriels suisses en
vdtcments pour hoinmes et garfons.

4. Les decisions de la commission paritaire ue sont valables que si elles sont prises ä
uue majoritd 'de deux tiers de tous les mcmbres.

5. SI une divergence n'a pu dtre aplanie par la commission paritaire, les parties
peuvent faire appel au tribunal arbitral ddsignd au § 1G. •

Le champ d'application, pour ce qui est du territoire, des entreprlses, dc la
profession et de la durde en vlgueur, sera fixd comme suit:

a) La ddclaratlon dc force obligatoire gdndrale s'appliquera sur tout le territoire suis.se.
b) Y seront souinises toutes les entreprises Industrielles en vdtcments pour hoinmes et

garfons, dans la mesure oü celles-cl ne sont pas soumises ä l'arrdtd du Conseil fdddrai #
du 25 avrll 1946 donnant force obligatoire gdndrale au contrat collectif de travail du
mdticr de tallleur pour hommes en vdtcments civlls sur mesure.

c) La ddclaratlon de force obligatoire gdndrale s'appliquera aux travailleurs des deux
sexes, exceptd:
aa) les travailleurs payds au mois, sauf ceux qui exerccnt unc des professions men-

tlonndes au { 4;
bb) les travailleurs ä domicile, lorsqu'lls travaillent seuls ou avec mollis de 5 ouvriers

auxiliaires.
d) Les dispositions de loi plus favorables aux travailleurs ne seront pas modlfiees.
e) La ddclaratlon de force obligatoire gdndrale entrera en vlgueur le jour oü rarrdtd

y rclatlf scra publld et aura effet jusqu'au 31 ddccmbre 1947, si l'arrdtd fdddrai du
23 juln 1943 permettaut de donner force obligatoire gdndrale aux contrats collectif*
de travail est prorogd.

Opposition peut dtre formde ä la prdsente demaiide devant I'Offlee fdddrai de I'lndiiMrlr,
des arts et mdtlers et du travull, dans les 20 jours qui sulvrout la date de la prdsente publication;

cette opposition dolt dtre düment motlvde et prdsentde par derlt.

Berne, lc 11 juln 1946.

Office fdddrai de l'lndustrle, des arts ct mdtlers et du travail,
lc sous-dircctcur: Kaufmann.

*
Domanda di conferimento del carattere obbiigatorio generale ad nn contralto

coiiettivo dl lavoro neli'indnstria svizzera di abiti da nomo e ragazzi
(Decreto federale del 23 glugno 1943 concerncnte 11 conferimento del carattere obbiigatorio
generale ai contrattl collettlvl di lavoro, artlcoll G c 7; rcgolamento d'esecuzionc, articolo 7)

L'Unlone dcgli jnilustriali svizzerl in ablti da uonio e ragazzi,
la Eederazlonc svizzera degll opcral deH'abbigliaincnto del cuoio e dcU'arredainento,
la Ecdcrazionc svizzera degli operal erlstlanl del tessile e dcH'abblgliainciito e

l'Assoelazionc svizzera degll opcrai cd impiegatl protcstanti
hanno inoltrato all'autorltä federate una domanda lutesa a far attribulrc 11 carattere
obbiigatorio generale alle segueiiti claitsolc del contratto coiiettivo conchiuso fra loro
11 17 aprllc 1946:

« g 2. Durata del lavoro. 1. La durata normale del lavoro t fissata a 43 ore per setti-
mann.

2. II pomerlgglo del sabato 6 llbcro.
3. Lc ore supplemental di lavoro sarauno evltate nclla mlsura del posslbilc. Qualora

tali ore dl lavoro slano assolutamente ncccssarle e vi sia l'autorizzazioue dell'autorltä,
rlchlesta con il consentlmcnto della maggloranza dcgli opcrai intcressatf, ogni operaio
6 tenuto a prcstare le ore supplemcntarl di lavoro autorizzate.

g .'I. Llcenzlamcnto. 1. II tcrmlne dl Ucenzlaincnto per ambedue lc parti t fissato,
durante 11 perlodo dl prova (14 glornl), a un glorno, dopo il perlodo dl prova, a 14 giornl.

2. II llcenzlamcnto pub csscrc dato, salvo durante II perlodo di prova, soltanto per
la fine della scttlmana; 11 preavviso dl llcenzlamcnto deve esser comunlcato per lscrltto.

3. Rcsta rlservata la rlsoluzlonc antlclpata del contratto dl lavoro per cause gravi
ai sensl dell'nrtlcolo 352 CO. Sc cslstc una comtnisslone operala, questa sarä, dl regola,
consultata prima dl prendere una tale mlsura.
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§ 4. Salarl minimi. I salari minimi, compresc le indennitä di rincaro, per gli operai
pienamentc capaci al lavoro, sono fissati come segue:

a) uomlni all'ora
tagliatorl fr. 1.75

ritagllntorl fr. 1.55
sarti fr. 1.65
stiratori fr. 1.75

operai auslliarl fr. 1.30

d) donne

tagliatrici fr. 1.40
aiuto-tagliatrici e operaie per 1 lavorl preparatorl fr. 1.20
ritagliatricl fr. 1.20
eucitriei a maccliina (clic fanuo Ic tasche, le patte, 1 lavorl preparatorl,

le imOottitiire e gli occhielli) fr. 1.35
eucitriei a inucclüua (ehe faimo tuttl gli altri lavori) fr. 1.20
stiratriei fr. 1.35
cucitrici a maiio (che fanno 1 colletti, 1 bordl, le eassaturc e mctloiio le

inaulche) fr. 1.25
cucitrici a mano (che fanno tutti gli 'altrl lavori) fr. 1.10
operaie auslllarlc fr. 1.05

II datorc dl lavoro metterä a divpovizlone dcll'operalo foruiture e uteusili.
Questl non potranno In nessun caso veuir dedotti dai safari lnininu qui sopra.

C) Mippleineotl regional). 1. Per le aziende che occupano nclla medesima locality piü
di 50 operai soggettl alia legge sulle fabbriche, i salari minimi saranno auineutati
(Ii 5 ceutcslinl all'ora, sc questc aziende non entrano nella categoria delle eittä
enumerate ulla eifra 2 qui sotto.

2. Per Ic eittä di Basllca. Glnevra, Bcrna, Losanna, San Gallo, Wintcrthur,
Luccrna, ßiennu, La Cliaux-dc-I-onds c Zurigo i salari minimi saranno aumentati dl
10 centesimi all'ora.

II ludgo in CHi si trova II laboratorio 6 determinante per i casi delle eifre 1 e 2.

d) Tempo dl formazlone. Gli operai che devono csscre formati sottostanno alia seguente
regolamentazione speciale:

II periodo di formazionc comprende 6 mesl. Durante i prlmi 3 mesi, II salario
ammoutcrä all'80% e durante i 3 mesi seguenti al 90% dei tassi minimi. Se le presta-
zioni dcll'opernio io glustificano, questi dovrä poter lavorare a cottimo ai tnssi
uormali, rispettivamente a paga oraria minima, giä prima della fine del periodo di
formazione.

e) Giovani operai. I salari minimi per glosani operai flno ai 17 anni compiuti saranno
dcll'80% c fino al 16 anni compiuti del 90% dei tassi fissati sotto a, b, c e d qui sopra.
I tassi normal! del lavoro al pezzo sono applieabili auche ai giovani operai che
lavorano a cottimo.

II.
Operai di cupucitü al iuvoro ridotla. I tassi di salario minimo non sono obbligatori

per gli operui che, postl in coudizioni equivalenti, dimostrano in modo durevole un'inferio
ritä di presta7ioni di almeno II 25%.

III.
In caso di aumento considerevole del costo della vita, i salari minimi suddetti saranno

aggiustatl mediante accordi ultcriori.
IV.

Le disposizioni relative ai salari non sono applieabili agli apprcndisti che sono legati
da uu contratto di tirocinio.

\.
1 tassi del lavoro a cottimo sono applieabili iudistintamente agli operai di ainbo

i sessi. hssi saranno comunieati all'operaio prima cbe questi abbia iniziato il lavoro.
I tassi saranno appllcati in modo talc che in caso di prestazioui superiori veuga pereepito
un salario corrispondente. II salario orario minimo i- gurantito in ogni caso. j

g ä. Supplement! di salario. 1. Per le ore supplemental dl lavoro sarä aecordato un'
supplemento di salario del 25% del salario totale.

2. I lavori accessorial sensi degli articoli 178 c 179 del regolaineuto d'esecuzioue della
legge sulle fabbriche sono liberi dul supplemento di salario.

§11. Assegnl per flgll. I. Sara versato.ad ogni operaio occupato nell'azienda un
assegno di fr. 8.— al niese e per figlio fino all'etä dei 16 anni compiuti.

2. Di regola generale, se il inarlto di uifoperaia esereita un'attiv ita lucrativa, l'operaia
non avrä diritto agli assegai per flgli.

g 7. \ uennze. l. Ogni operaio Iva diritto a vacanzc pagate. Queste sono fissate all'anno
conic segue:
dal Dal 6° anno di servizio presso la stessa azienda, 6 giorni lavorativi,
dal 7° al 9° anno di servizio presso la stessa azienda, 9 giorni lavorativi,
dal 10° anno di servizio in poi nella stessa azienda, 12 giorni lavorativi.

2. Se l'azicnda resta ehiusn fino a 2 settlniane causa vacanzc, l'operaio ha diritlo
soltanto al giorni di vneanze pagate suddetti.

3. I giovani operai fino al 18 anni compiuti lianno diritto a 12 giorni lavorativi di
vacanzc pngntc.

4. II 1» gennaio farä stato per il ealeolo delle vacanze. Qualora l'entrata in servizio
abliia avuto luogo durante il corso dell'auno, l'operaio avrä diritto alle vacanze pagate
pro rutn teniporis.

5. 1 giorni fcstivl che cadono in giorni dl vacanze sono conslderatl come giorni di
vacanzc.

(i. Per calcolare l'lniporto dell'iudennitä di vueanze da versare, farä stuto II guadaguo
Orarlo medio degli liltlinl 3 mesi. Per ogni glorno di vacanzc verrä versato un linporto
corrispondente al salario dl 8 o're di lavoro.

7. Per deternilnarc In duruta delle vacanze sl terrä conto degli anni di servizio anterior!'

traseorsl al servizio dcllo stesso datore di lavoro, a condlzione perfi che questi anni
dl servizio non sluno stati interrottl da un lntervailo dl plü di 3 anni.

8. La data delle vaeuuze surü fissata dalla dlrezlone dell aziciidi. L-sse saranno
accordatc durante la stagionc inorta. Nclla misura che le clrcostanzc lo pennettono,
sl terrä conto del giustlfirati deslderl dcll'operalo. Scnza 11 conscnso della direzlone del-
razlenda, 11011 6 leelto all'operaio di rlmcttere le sue vacanze da un anno all'altro. Nessuna
Indennitä sarä pagatn all'operaio che non prende le sue vacanzc. Le vacanze non devono
essere adoperatc per escgulre lavori che linpedlscono di rlposarsi. L'operaio che eseguisce
durante le vacanze lavori professionall retrlhultl perdc II diritto all'indennitä di vacanza.

9. In caso di llccnziainento, I giorni di vacanzc saranno calcolatl In proporzlone del
tempo passato nl servizio dcll'azicnda durante II rispettivo anno. In via di inassima se

II lleenzinmento ha luogo per motivi gravi ai sensi dell'artlcolo 352 CO., o se il contratto
6 stato dlsdctto dall'operaio prima della fine del 1° anno dl servizio, questi perdc 11 diritlo
alle vacanze. I giorni dl vacanza presl dl troppo possono essere dedotti ali'ultlma paga.

10. II servizio mllitarc. ad eecczlonc del corsl dl rlpetizione obbligatori, pub essere
dedotto dal giorni di lavoro per calcolare la durntn delle vacanze. L'operaio ha diritto
tuttnvla a nlincno la inetä delle vacanze fissate nel presente contratto.

11. Le vueanze potranno essere ridotte, In proporzlone, a quegli operai che In modo
durevole non lavorano aiincno il 70% della durata normale del lavoro.

§0. Giorni festlvl. 1. Saranno pagati all'operaio 4 giorni fcstlvi all'anno che cadono
In scttlmana. Per detcnnlnarc il moutantc da pagare, farä stato il salario orarlo minimo
c la giomata di 8 ore di lavoro.

2. Sta al datore di lavoro dl fissare, tenendo in glusto conto le condizlonl locali, quall
giorni festivi saranno pagati. Questi giorni saranno rcsl noti anterionnente ngll opeiai.

3. G leelto al datore dl lavoro, Invecc di pagare 4 giorni festivi all'anno, di versare
un'indenuitä flssa per 6 giorni festlvl pagati, alla condizlone perb che quest'lndennitä
non sla Inferiore al montante che sarehbe versato per 4 giorni festivi In base alla clfra 1

qui sopra.

§9. Assleurazlonl soelall. 1. Ogni operaio ammesso b tenuto ad entrare lnunacassa-
dlsoccupatl.

2. L'operaio dovrä essere assicurato anche contro gli lnfortuni professionall e non
professionall. I premi per l'asslcurazlone contro gli lnfortuni non professional! vanno
a carlco dcll'operalo. I preml per l'asslcurazlone In giorni non asslcuratl (asslcurazione
convenzlonale) saranno pagati dall'azlenda.

§ 10. Controlio. La cominisslone paritetica prevista al paragrafo 15 o gli organi da
questa istituiti possono esegulre del controlll In ogni azienda per accertarsi se II presente
contratto b rispettato. I datori di lavoro sono tenuti a presentare agil organi di controlio
1 document! riehiesti.

§ 11. I.lbertä d'assoeiazlone. La libertä d'associazionc b garantita d'ambo le parti.
L'operaio non subirä ncssun svantaggio per il fatto di apparteuere o no ad un slndacato.

§ 12. Obbiigo dl mantenere la pare. Alio seopo di mantenere la paec del lavoro, pace
che sta ncü'interesse di ognuno, le parti contraenti s'obbligano a fare tutto il loro
possibile per togliere tutte le divergenzc di vistc e per appianarc, eonfonnemente alle
disposizioni del presente contratto, le eventuali contestazioni e di mantenere durante la
durata del contratto una pare del lavoro assoluta. Di conseguenza, tutte Ic misure quali
il boieotto, lo sclopero e la serra sono proibiti. Questo vale anehe per ogni contestazione
che (lovcssc sorgere in merito a condizioui di lavoro non regolate dal presente contratto.

§ 13. Commisslone operala. Gli operai di ogni azienda sono autorizzati a domandare
l'istituzione d'una commissionc operaia e a nomiuare in seno a questa i loro rappresentanti.

§ 14. Dlvergcnze. 1. Ogni divergenza e ogni contestazione che dovesse sorgere tra
datore di lavoro e operai circa punti regolatl o no dal presente contratto devono essera
schiariti c se possibile appianati nell'azienda stessa.

2. Le divergenzc che non banno potuto essere regolate amichevOlmente tra datore
di lavoro e operai devono essere sottomesse agli organi delle associaziom contraenti,
perclie questi le abbiano a sebiarire e ne tentino la conciliazionc.

3. Qualora gli organi delle assoeiazioni non pervenissero ad appianare la divergenza,
questa sarä portata davanti alla commissione paritetica prevista al paragrafo 15, la quale
cercherä di conciliare le parti e di evitare una divergenza collettiva.

§ 15. Commissione parltetiea. 1. Sarä Istituita una commissione paritetica composta
d'un numero eguale di rappresentanti delle assoeiazioni operaie e deLl'Unione degli
industriali svizzeri In abiti da uomo e ragazzi.

2. La commissione paritetica si riunirä a seduta tutte le volte che le circostanze
l'esigono o che un'associazione contraente io domanda.

3. La commissione paritetica sarä convocata dal segretariato dell'Unione degli
industriall svizzeri in ahiti da uomo e ragazzi. La lettera di convocazione specificherä
i pnnti che saranno trattati. Le sedutc saranno presiedute a turno da un rappresentante
delle associa?föne operaie e da un rappresentante dell'Unione degli industriali svizzeri
In abiti da uomo e ragazzi.

4. Le decisloni della commissione paritetica sono valide soltanto se sono presc a una
maggiorahza di due terzi di tutti i membri.

5. Qualora una divergenza non abbia potuto essere applanata dalla commissione
paritetica. le parti possono fare appello al trlbunale arbitrale designato al paragrafo 16.»

» •*

II campo d'applicazione, quanto al territorlo, alle aziende, alla professione ed alla
durata In vigore, sarä circoscritto come segue:

a) II conferimento del carattere obbligatorio generale si applicherä su tutto il territorio
della C.onfederazione.

b) VI saranno sottoposte tutte le aziende Industriali In abiti da uomo e ragazzi, in
quanto non siano soggette al decreto del Conslglio federale del 25 aprilc 1946 con-
cemente II conferimento del carattere obbligatorio generale al contratto collettivo
di lavoro per la professione del sarto da uomo per ahiti civili su misura.

c) II conferimento del carattere obbligatorio generale si applicherä ai lavoratori d'ambo
i sessi, ceeettuatl:
aa) i lavoratori fissi con salario mensile, salvo quelli che esercitano una delle pro¬

fession! menzionate al § 4.
bb) i lavoratori i domleilio, qualora questi lavorino soli e con meno di 5 operai

nusiliarl.
d) Le disposizioni di legge piü favorevoli all'operaio dl quelle in parola continueranno

a sussistere.
e) La diebiarazione del carattere obbligatorio generale entrerä in vigore il giomo della

pubblicazione del rispettivo decrcto e avrä effetto fino al 31 dicembre 1947. a con-
dizione che II decreto federale sul conferimento del carattere obbligatorio generale
del 23 guiguo 1943 venga prorogato.

Lventuail opposlzioni a questa domanda devono essere inoltrate per Iserltlo e debita«
me nie motivate, entro 20 giorni dalla presente pubblicazione, all'Lffleio federale dell'in*
dustria, delle artl e mestierl e del lavoro.

Bema, 11 giugno 1946.
L'ffleio federate deli'indiistria.

delle artl e me»tieri e del lavoro,
il vicedirettore: Kaufmann.

Schweizerisches Chemie-Syndikat

Llquldations-Schuldennir gemäss Artikel 913, 742 und 743 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die Genossenschaft Schweizerisches Chemie-Syndikat in Liq. fordert

hiermit gemäss Artikel 913 und 742/2 OR. allfällig noch vorhandene, ihr
nicht bekannte Gläubiger auf, ihre rechtsgültigen Forderungen unter Beilage
beweiskräftiger Unterlagen bis SO. Juni 1946 beim obgenannten Syndikat,
Postfach Bern 7 Kornhaus, geltend zu machen. (A V. ISS3)

Bern, den 31. Mai 1946. Schweizerisches Chemie-Syndikat in Liq.

Solothurn-Münster-Bahn

Hypothekaranleihen II. (ursprünglich I.) Ranges von Fr. 1 250 000

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihensobligationen, vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzungen vom 1. Oktober

1935, 19..Dezember 1941 und 24. Dezember 1943, werden die Obligationäre
des vorstehend bezeichneten Anleihens eingeladen, an der Mittwoch den
26. Juni 1946 um 14 Uhr 30 (Präsenzliste von 14 Uhr anl im Gemeindehaus
(Gemeinderatssaal) an der Barftissergasse 17 in Solothurn unter der Leitung
des unterzeichneten Instruktionsrichters stattfindenden

Obiigationärversamralung
teilzunehmen zur Bcschlussfassung über folgende Anträge:

1. Verzicht auf das Kapital jeder Obligation von Fr. 1000 und Rückgabe

des Titels gegen Abfindung von 25% Fr. 250 in bar.
2. Verzicht auf sämtliche nicht bezahlten rückständigen Zinsen des

Anleihens.
Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen

oder sich vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens

25. Juni 1946 bei der Solothurner Kantonalbank in Solothurn. der
Kantonalbank von Bern in Bern, der Solothurner Handelsbank in Solothurn,
der Ersparniskasse Ölten in Ölten, dem Schweizerischen Bankverein in
Basel oder der Bank Sarasin & Co. in Basel zu deponieren. Zur Vertretung
von Obligationären ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich. Für dio
bereits auf die Obligationärversamnilung vom 4. April 1945 hin deponierten
und seither deponiert gebliebenen Obligationen erhalten die Deponenten dio
Stimmrechtsausweise ohne neue Anmeldung durch die Depotstellen
zugestellt (AA. 1373)

Lausanne, den S.Juni 1946. Ziegler, Bundesrichter.
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Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propriötö intellektuelle — Ufficio federate della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 115623. Date de d^pöt: 8 d^cembre 1946, 13% h.
The British Oil and Turpentine Corporation Limited, Earls Court Road 282,
Londres SW 1 (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce.

Hudes et graisses iubrifiantes pour vehicules ä moteur.

Nr. 115624. Hinterlegungsdatum: 22. Januar 1946, 17% Uhr.
Sharp & Dohme, Incorporated, North Broad Street 640, Philadelphia
(Pennsylvania, Ver. Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Biologisch aktive Stoffe tierischer und pflanzlicher Herkunft für menschlichen

und veterinärischen Gebrauch, in der Form von Bakterienkulturen,
Impfstoffen, Sera, Viren, Drüsenprodukten und Extrakten daraus,
Proteinlösungen, tierischen Organen und Extrakten tierischer Organe und andern
Substanzen mit bezüglichem Ursprung, auch labilen pharmazeutischen
Präparaten von in den Körpersäften löslicher Form, und auch
chemotherapeutischen Substanzen und Präparaten von in den Körpersäftcn
löslicher Form; die genannten biologisch aktiven Substanzen, labilen
pharmazeutischen Präparate und labilen chemotherapeutischen
Substanzen und Präparate sind für interne und auch externe Applikation
bestimmt und zu verwenden als Säurebildner, Alkalinisierer, Alterantia,
Analgesica, Anästhetica, Anodyne, Säuremittel, Wurmvertilgungsmittcl,
antiasthmatische Mittel, antemetische Mittel, Mittel gegen Lues, Malaria.
Neuritis und Pellagra, Antiperiodica, Antipruriginosa, Antipyretica,
Mittel gegen Rachitis, Rheumatismus, Krebs und Skorbut, antiseptische
Mittel, Antispasmodica, antisyphilitische Mittel, adstringierende Mittel, die

Herztätigkeit anregende Mittel, Cathartica, chemotherapeutische Mittel,
Gallenabführmittel, Blutdruckverminderungsmittel, Contra-irritantia, Di-
aphoretica, Diätergänzungen, Verdauungsmittel, Harnmitte], Abortiva, Em-
menagoga, Weichmacher, Hormone, Expectorantia, Mittel zur Vernichtung
von Pilzen und Keimen, Mittel zur Anregung der Drüsentätigkeit,. zur
Vernichtung von Gonokokken, Haematinica, Haematopoetica, Mittel zur
Erzeugung von Haemoragien, Haemostatica, leberanregende Mittel,
hypnotisierende Mittel, Incontinentia, Eingeweide-Desinficientia, Kera-
tolytica, Laxativa, milchverändernde Mittel, Nasenmittel, Nährmittel,
Opotherapeutica, ophthalmologische Mittel, Organo-Therapeutica, Oxytocine,

Mittel zur Parasitenvertilgung, Rubifacientia, sklerosebeeinflussende
Mittel, Sedativa, Magenmittel, Tonica, Harndesinficientia, harnansäuernde
Mittel, harnalkalinisierende Mittel, uterine Sedativa, Vasokonstriktoren,
Vasodilatoren und Vitaminpräparate; in den Körpersäften sofort lösliche

biologisch aktive Substanzen.

LYOVAG
N° 115625. Date de depot: 8 mars 1946, 9 h.

Laboratoires Sauter SA., Route de Lyon 57, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits d'agriculture, matieres et bandes collantes pharmaceutiques et
techniques.

PLANTOFIX
Nr. 115626. Hinterlegungsdatum: 19. März 1946, 5 Uhr.

Fritz Landolt, Bitten (Glarus, Schweiz). — Fabrikmarke.

Käse, Kräuterkäse, Limburgerkäse, Butterkoclifett.

"GLARUSALP
BILTEN/GL.

Nr. 115627. Hinterlegungsdatum: 28. März 1946, 17% Uhr.

Ernst Grossenbacher,Hermann-Wartmann-Strasse 4, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Druckkocher, Dampfkochvorrichtungen für Haushaltungen und Gewerbe;
Vorrichtungen zum Sterilisieren, Inhalieren und Abdämpfen.

FLEXIL
Nr. 115628. Hinterlegungsdatum: 1. April 1946, 20 Uhr.

The Regina Corporation, Rahway (New Jersey, Ver. Staaten v. Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Büchsenöffner.

R66INA
Nr. 115629. Hinterlegungsdatum: 3. April 1946, 11 Uhr.

H. Bereiter & Co., Sargans (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Backöfen sowie Einrichtung und Apparate aller Art für Bäckereien.

PANOFIX
N° 115630. Date de döpöt: 8 avril 1946, 10 h.

R. Guillon, Avenue Villamont 21, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produit de bcaute prepare d'apres une recette finlandaise.

N" 115631. Date de depöt: 8 avril 1946, 10 h.

R. Guillon, Avenue Villamont 21, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits de parfumerie et cosmetiques.

Nr. 115632. Hinterlegungsdatum: 16. April 1946, 19 Uhr.

Klinisch-Terapeutisches Institut, Pfeffingerweg 1, Arlesheim (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Nährmittel, chemisch-pharmazeutische Prä parate, Arzneimittel, kosmetische
Präparate.

ASKLEPIA
Nr. 115633. Hinterlegungsdatum: 26. April 1946, 20 Uhr.

Fabrique de fournitures d'horlogerie de la Bloche SA., Chez-le^Bart
(Neuenburg, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Taschenfeuerzeuge und andere Raucherutensilien.

«MOLLY »
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N° 115634. s Data di deposito: 26 aprile 1946, ore 19.

Edmondo Palme, Viale Franseini 40, Lugano (Svizzera).
Marca di fabbrica.

Zueehero vanigliato.

Nr. 115635. Hinterlegungsdatum: 27. April 1946, 10 Uhr.
Gebr. Glsl, Zielempgasse 4 und 6, Ölten (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schuhmachcrwerkzeuge, Sattlerwerkzeuge, Gerbereiwerkzeuge, Leder-
mcsscr, Stoffzuschneidemesser.

Äac&d

Nr. 115636. Hinterlegungsdatum: 3. Mai 1946, 11 Uhr,
Gebr. Glsl, Zielempgasse 4 und 6, Ölten (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schuhmacherwcrkzeuge, Sattlerwerkzeuge, Gerbereiwerkzeuge, Leder¬
messer, Stoffzuschneidemesser, Papiermesser.

.2)0* CcaIM

Nr. 115637. Hintcrlegungsdatum: 30. April 1946, 21 Uhr.
Bürkl & Co. Aktlengeseilschaft, Schachtelkäse Luzern, Kellcrstrasse 27,
Luzern (Semveiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — Uebertragung
und Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 61186
von Peter Bürki, Luzern.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 27. Februar 1946 an.

Käse aller Art.

ffixntfter
Nr. 115638. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 21 Uhr.

Bürkl & Co. Aktiengesellschaft, Schachtelkäse Luzern, Kellerstrasse 27,
Luzern (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

In der Sehweiz hergestellter Käse.

N° 115639. Date de depot: 7 mai 1946, 18 h.
Soclete Anonyme des Produits Dawa, Friedheimweg 18, Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree.

Poudres pour er6mes et poudings, poudres ä lever, essenees culinaires et
eondiments; preparations alimentaires; articles de confiserie; produits pour
la boulangerie; jus de fruits, sirops et autres boissons non aleooliques,

extraits pour sirops.

D AYA
N° 115640. Date de ddpOt: 7 mai 1946, 18 Ii.

SocI6te Anonyme des Produits Dawa, Friedheimweg 18, Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Poudres pour crcmes et poudings, poudres 4 lever, essenees culinaires et
eondiments; preparations alimentaires; artieles de confiserie; produits pour

la boulangerie; sirops et extraits pour sirops.

M E LI A
Nr. 115641. Hinterlegungsdatum: 7. Mai 1946, 15 Uhr.

Salzmann & Co., Geltenwilenstrasse 18, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Damen- und Herrcnskiblusen, Damen- und Herrenregcnmäntel,
Herrenhemden, Herrenpyjamas, Herrenunterwäsche, Herrenanzüge, Herrenüber-
kleider, Kinderskiblusen, Kinderregenmäntel, Knabenliemden, Knaben¬

pyjamas, Knabenanzüge.

Die Marke wird iu Karmin ausgeführt.

Nr. 115642. 1 linterlegungsdatum: 7. Mai 1946, 20 Uhr.
Fabrique de fournltures d'horlogerie de la Beroche SA., Chez-le-Bart
(Neuenburg, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Taschenfeuerzeuge, Raueherutensilien.

;milo»
N° 115643. Date de depöt: 10 mai 1946, 5 h.

Socl£t£ Anonyme pour la Fabrication du Magnesium, Place de la Gare 12,
Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique.

Produit insecticide non toxique ä vaporiser, destinä ä la destruction des
mouches, moustiques et mites.

N» 115644. Date de d^pöt: 10 mai 1946, 17 Ii.
Ernestine Vlette, Rue du Simplon 17, Vevey (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellemcnt de la marque
n° 61587. Raison et sifcge modifies. Le ddlai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 30 avril 1946.

Huile comestible.

<£«4
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Nr. 115645. Hinterlegungsdatum: 13. Mai 1946, 8 Uhr.
Straehl & Co. AG., Zofingen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.
— Erneuerung der Marke Nr. 61368. Firma abgeändert. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 24. März 1946 an.

Strümpfe und Socken aller Art, ausgenommen aus Wolle.

TRAU MARU

SUNVE.RA BRAND

Nr. 115646. Hinterlegungsdatum: 20. Mai 1946, 17 Uhr.
James Chadwick an Brother Limited, Bolton (Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 63238. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 20. Mai 1946 an.

Baumwoll-Nähfaden auf Spulen.

Nr. 115647. Hinterlegungsdatum: 21. Mai 1946, 18 Uhr.
Carl Weiland, Tödistrasse 50, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Geschirrwaschmaschinen, Haushaltungsmaschinen, Druck- und Temperatur¬
reguliervorrichtungen, Apparate für sanitäre Anlagen.

n ii
UÜGILPHD

Nr. 115648. Hinterlegungsdatum: 21. Mai 1946, 19 Uhr.
Vaucher, Theaterplatz 3, Bern (Schweiz). — Handelsmarke.

Zelte, Sportgeräte und Sportbckleidung aller Art, inklusive Schuhe.

Sherpa
N° 115649. Date de döpöt: 22 mai 1946, 19 h.

Acier Flrth Socl£t£ Anonyme de Vente Zurich, Höschgasse 51, Zurich
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce. —' Renouvellement
de la marque n° 61682. Le delai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 15 mai 1946.

Aciers en gönöral, en particulier aciers rapides.

FIRTH SPEED! CUTMAX

Modlfieation de raison — Firmafinderang
N0B 108624, 108625. — Tissage möcanique de toile de crin SA., La Chaux-

de-Fonds (Suisse). — Raison modifiöc en Tissage Crin Steinmann SA.

— Enrcgistrd le 5 juin 1946.

Lfisehung — Radiation
Nr. 114618. — Gebrüder Schnyder & Cle. Aktlengeseilschaft, Biel (Schweiz).

— Gelöscht am 5. Juni 1946 auf Ansuchen der Hinterlegerin.

Uebertragungen — Transmissions
Nrn. 63416, 67370, 82574. — Williams Oil-O-Matic Heating Corporation,

Bloomington (Ver. St. von Amerika). — Ucbertragung an Eureka
Vacuum Cleaner Company, Detroit (Michigan, Ver. St. von Amerika).
— Eingetragen am 5. Juni 1946.

N° 97443. — Louis Jeanmonod, Lausanne (Suisse). — Transmission ä

Fernand Porret, Battieux 12, Colombler (Neuchätel, Suisse). — Enre-
gistre le 5 juin 1946.

Lfisehung wegen Nleht-Erneoerang
Radiation pour cause de non-renouvellement

Im November 1925 eingetragene und am 6. Juni 1946 gelöschte Marken

Marques enregiströes en novembre 1925 et radiöes le 6 juin 1946

60182 60259 60311 60336 60377 60409 60427 60447 60506
60184 60268 60312 60339 60380 60410 60429 60448 60507
60200 60273 60314 60341 60382 60411 60431 60449 60508
60210 60280 60315 ' 60343 60383 60412 60432 60450 60516
60240

'
60283 60317 60345 60384 60413 60434 60455 60517

60241 60295 60318 60353 60392 60414 60435 60473 60520
60242 60296 60319 60356 60394 60415 60436 60474 60521
60243 60298 60321 60357 60395 60416 60438 60475 60588
60246 60300 60322 60365 60396 60417 60439 60476 60595
60249 60301 60323 60366 60397 60418 60441 60477 60653
60250 60302 60325 60370 60402 60420 60442 60478
60255 60304 60326 60374 60403 60423 60444 60479
60256 60305 60335 60376 60404 60425 60445 60480

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

schweizerische Nationatbank - Banque nationale suisse
Ausweis vom 7. Juni 1946 — Situation au 7 juin 19-16

Vornndorunqen «oll dem
leisten Aaaweia

Changements tlupilis
la derntere situation

Aktiven — Actlf Fr.
Goldbestand — tncaisse or 4 775 994 525 80
Devisen — Dispombitites <i t'itranger

deckungs.'ähiße — pouuam servir de couverture 174 288 283 01
andere — auires 618 541.24

(nlandportefeuille — Porte/cuilte ef/els sur la Suisse
Wechsel — Stiels de change 28 528 392 40
Schatzanweisungen — ftescriptions — -f

Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
El/ets de la Caisse de preis de la Con/ederauon —

LombardVorschüsse mit lOtägiger Kündigungsfrist
Avances sur nanlissemeru denoncab es ä to rours
andere Lombardv. — auires aoances sur nanl. —

Wertschriften — Tilres 61 665 091.—
Korrespond. im Inland — Corresp. en Suisse 8 196 058 37

Sonstige Aktiven — Auires posies de factiI 17 466 183.07

Kr.

— 8 017 663 35

— 1 415 699.12

500 116.60

37 923 630.50 — 1 779 634.75

3 410 767.62
1351 052.66

Zusammen — Tolal 6 104 680 705 39

Passiven — Passi! Kr

Eigene Gelder — Fonds propres 42 500 000.—
Notenumlauf — Bitletr en circulation 3 521 984 300.—
Tägi. fäll. Verbindlichkeiten — tin/ayemenls i vue 1 278 173 938 93
Sonstige Passiven — Auires posies du passit 262 022 466.46

Zusammen— Total 6 104 680 705.39

Fr.

— 41 715 890—
+ 21 839 103.74

+ 7 104 190.68

Diskontosatz
Taux d'escomple ^2/0 dep. le 26 nov. 1936

seit 26. Nov. 1936 Lombardzinsluss
Taux pour auanc.

•ji/o/ seit 26-Nov. 1936
*12'° dep. le 26nov. 1936

133. 11. 6. 46.

Redaktion:

Handelsahteilnng des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartenients In Bern

Aare-Tessin
Aktiengesellschaft für Elektrizität (Atel), Ölten

Einladung zur 51. ordentlichen Beneralversammlung der Aktionäre

Donnerstag 27. Juni 1946,11 Uhr, im Hotel Schweizerhof, Sitzungszimmer 1. St.,
in Ölten

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes und des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

Genehmigung der Jalircsreclinung pro 1945/46.
2. Entlastung der Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle 1946/47.
6. Festsetzung der festen Jahresentscliiidigung der Verwaltungsratsimt-

glieder nach § 18 der Statuten.

Die Gewinn- und Verlustrcehnung, die Bilanz mit dein Revisionsbericlit,
der Geschäftsbericht und die Anträge Uber die Verwendung des Reingewinns
werden zur Einsicht der Aktionäre am Sitz der Gesellschaft vom 17. .Juni
1946 an aufgelegt und können auf Wunsch dort bezogen werden. On 64

Eintrittskarten zu der Generalversammlung erhalten die Besitzer von
Inhaberaktien sowie von Namensinterimsscheinen auf die neuen Aktien
gegen den Ausweis über deren Besitz vom 17. Juni 1946 an bei der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, der Schweizerischen Bankgesellschaft in
Zürich, Winterthur, Aarau,-Baden und Bern, beim Schweizerischen
Bankverein in Basel, der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich, Sarasin & Cie.
in Basel, der Privatbank und Verwaltungsgesellschaft in Zürich, der Solo-
thurner Kantonalbank in Solothurn und Ölten, der Solothurner Handelsbank

in Solothurn und Ölten sowie bei der Gesellschaftskasse in Ölten.

Ölten, den 6. Juni 1946. Für den Verwaltungsrat,
der Präsident: A. Nlzzola.
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Die Berner sind nicht die langsamsten!

Als eines der grössten Spezialgeschäfte der Schweiz —

seit bald 20 Jahren das bewährte Vertrauenshaus — für

Dokument-Photokopien ist es uns nach langen Ver¬

suchen gelungen, die neueste

Gro?spräzisions - Photokopiermaschine

lUniRACHmDKEHR
SCHWEDEN-SCHWEIZ
und vice-versa

DER SK AN DIN AVI AN AIRWAYS LTD., STOCKHOLM
mit Douglas/Dakota -Transportmaschinen

NÄCHSTE FLUGE AB BASEL: 12./13., 17./18., 19./20. JUNI

Mengenrabatte
Detaillierte Auskünfte erhalten Sie durch Ihren Spediteur 174-5

oder durch die Generalfrachtagentur

NEPIUN Transport- und Schiffahrts AG. BASEL
Telegramm: Neptun — Telephon 2 26 36in Betrieb zu nehmen. Dies ist die erste Kopiermaschine

ihrer Art in der Schweiz. Im ersten Anlauf wurden innerhalb

weniger Wochen nachweisbar über 40000 Photo-

kopien von Dokumenten ieder Art aui dieser hervorragen-

den Maschine hergestellt. Die Qualität dieser Photo-

kopien ist nicht nur unvergleichlich besser, als mit

gewöhnlichen Kopierapparaten hergestellt, sondern sie

ist einwandfrei geworden. Nun ist es endlich möglich,

beste Qualitätsarbeit — seit 20Jahren der führende Leitsatz

unserer Firma für alle Photoarbeiten — auch in

Photokopien erstellen zu können.

Als Berns grösstes Spezialhaus für Dokumenten-Photo-

kopien freuen wir uns ganz besonders, Ihre Aufträge für

Dokument-Photokopien aut dieser neuesten Grosspräzi-

sions-Photokopiermaschineausführen zu können,wodurch

Sie bessere Photokopien noch schneller erhalten.

Wir freuen uns aber auch, dass diese erste Grosspra-

zisions-Photokopiermaschine der Schweiz zu uns nach

Bern kam, denn wir sind in Bern nicht die langsamsten!

Prompter Postversand nach der ganzen Schweiz. Botendienst

PHOTO-SPEZIALHAUS

BEFiN - NUR WAISEN HAUS PLATZ 4 • TELEPHON 34444

Bernische Kraftwerke AG. jn Bern

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag den 27. Juni 1946, vormittags 11 Uhr, im Bürgerhaus In Bern

TAGESORDNUNG:
1. Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1945.
2. Verwendung des Reingewinnes.
3. Dßcliargc-Erteilung an die Verwaltung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahlen in die Kontrollstelle.
Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle werden

vom 15. Juni 194G hinweg am Hanptsitz unserer Gesellschaft in Bern sowie
bei liusern Zweigniederlassungen in Spiez, Biel, Wangen a. d. A., Pruntrut und
Delsberg zur Einsicht der Herren Aktionäre aufliegen.

Dio Ausweiskarten für die Teilnahme an der Generalversammlung können
bis zum 26. Juni 1946 bei den gleielien Stellen gegen den Ausweis über den
Aktienbesitz bezogen werden. 367

Bern, den 8. Juni 1946. Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Dr. W. Bösiger.

Socl6t6 anonyme des immeubles locatffs, Vevey
L'ossemhl/r gönärale ordluolrc des ocllonnolres est convoqute pour le jeudl 13 julnI946,

6 IC lieures 30, k 1'Hötel Touring et Gore k Vevey.
Ordre du Jour: Operations statutaires.

Le bllan, lc comptc de profits et pertes et lc rapport des contröleurs sont ä ia disposition
des actionnafrcs chez Mr G. Dtniriaz, rdglsseur, Avenue de la Gare 12, k Vevey,

qui ddllvrcra les cartes d'adinisslon k i'assemblde sur presentation des actions. L 222

Vevey, ic 20 mal 1946. LE CONSKIL D'ADMINISTRATION.

LA DEFENSE AUTOMOBILE ET SPORTIVE (DAS)
Messieurs les actlominircs soiit convoqu6s en

assemble gänörale ordinaire
le jeudi 27-Juln 1946, All beurcs 15, Passoge des Llons 6, & Genive.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conscii d'admiuistration.
2° Rapport du contrdleur des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ccs rapports.
4° Nomination d'un contröicur des comptes.
Pour assister ä cette assemble, Messieurs ics actionnaires devront produire leurs

tltres ou un certlficat de blocagc ddllvrd par une banque ou un notalre.
Les rapports du conscii d'adminlstration, du contrdleur des comptes, le bllan et

le comptc de pertes et profits sont ddposds, Passage des Llons 6, äla disposition de Messieurs
les actionnaires. X 141

LE CONSE1L D'ADMIN ISTRATION.

Savoy Hotel Baur en ville, Zürich
Einladung zur 39. ordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag den 25. Juni 1316, 16.30 I hr, Im Sitzungszimmer der FIDES Treuhand-
Vereinigung, Orcll-FQssll-Hof, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und des Berichtes des Verwaltungsrates über-das

Geschäftsjahr 1945 nach vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Entlastung des Verwaltungsratcs.
3. Bcschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle. —

6. Verschiedenes.
Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung mit dem Revisionsbericht sowie

der Geschäftsbericht und die Anträge über die Verwendung des Reingewinnes liegen ab
15. Juni 1946 im Bureau der EIDES Treuhandvereinigung zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Einrcichung eines
Nummernverzeichnisses der Aktien bis zum 24. Juni 1916 bei der FIDES Treuhand-
Vereinigung bezogen werden. Nach diesem Termin werden keine Stimmkarten mehr
abgegeben. Z 399

Zürich, den 8, Juni 1916. Der Verwraltungsrat.

Kammfabrik Kroko AG., Mümliswil (Solothurn)

Dividendenzahlung
Gemäss Beschluss der Generalversammlung beträgt die Dividende

pro 1945
4% pro Aktie Serie A Fr. 20.—,
abzüglich 5% eidg. Steuer und 25% Verreelinungssteuer » 6.—

netto Fr. 14. —
Die Einlösung der Coupons findet ab 5. Juni 1946 statt bei der

Schweizerischen Bankgescllsehaft, Aarau.
Mümliswil, 5. Juni 1946. Sn 32 Der Verwaltungsrat.

Hopagf SA.
Holding di parteeipazione e di gestione di brevetti industriali

AVVINO DI COXVOCAKIONE
Gli azionisti della societa sono eonvocati in assemblea generale ordinaria

per il giorno 22 giugno 1946, alle ore 11, in uno del local! dell'Albergo stazione
di Mendrisio, col seguente ordine del giorno:

1. Relazione dell'amministrazione, presentazione del bilaneio e del eonto
profitti c perdite al 31 dicembre 1945. rapporto dcll'uffieio di revi-
sione e deliberazioni relative; searico all'amministrazione.

2. Nomine statutarie.
3. Eventuali.
II bilaneio al 31 dicembre 1945. il conto profitti e perdite e il rapporto

dell'ufficio di revisione sono tenuti a disposizione degli azionisti a partire
dal 12 giugno 1946 presso la sede sociale. Per parteeipare all'assemblea
occorre la presentazione di una tessera di ammissione ehe viene rilasciata
dall'amministrazione dictro presentazione dei certificati azionari da effet-
tuarsi al piü tardi entro il 21 giugno 1946. 0 38

Mendrisio, 11 giugno 1946. II conslglio di amministrazione.

Societa anonima ferrovie luganesi, Lugano

Avviso di convocazione

I signori azionisti sono convocatr in

assemblea generale ordinaria
per 11 giorno di mortedi 25 giugno 1946, alle ore 9.15, neU'utlielo dl dlrezlone
olla stazione dl Lugano.

TRATTANDE:
1. Rapporto del consiglio dl amministrazione e del revisori sulla

gestione dcll'anno 1945. Esame ed approvazione dei conti c biiancio
1945 c scarico al consiglio ed alia direzione. Dcstinazione del saldo
attivo.

2. Nomine statutarie.

n bilaneio, 11 conto profitti e perdite ed il rapporto dei revisori sono
visibill presso la direzione della socletä.

Per prendere parte all'assemblea 1 signori azionisti dovranno depositare,
non piü tardi di lunedl 24 giugno corrente, presso la sedc sociale, lc loro
azlonl. La riccvuta dl dcposlto servirä da carta dl ammissione c darä
diritto, nel giorno dcll'asscmblca, ad una corsa gratnita dl andata e ritorno
sulla fcrrovla Lugano—Ponte Trcsa. 0 35

Lugano, 8 giugno 1946.
Per II consiglio di amministrazione,
II presidente: Avv. I.ulgl Baleslra;
p. 11 segretario: Rattoele Soldat!.
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Societe anonyme internationale de transports

Gondrand freres
Sidge ä. Bäle

Messieurs les actionnnires sont eonvoquis cn

assemble g6n6ralo ordinaire
le sendredi 28 join 1946 nil heures ä Lugano, Hölel du Pare, pour dilibirer
sur

l'ORDRE DU JOUR suivant:
1» Präsentation du bilan et du compte de profits et pertes de l'exer-

cice 1945 et du rapport du eonseil d'administration.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation du bilan et du compte de profits et pertes et deiibira-

tions relatives.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes et les rapports du eonseil et
des contröleurs sont ä la disposition de Messieurs les actlonnaires au Möge
social et aupres des succursalcs ä partir du 18 juin 1946.

Si la preuve de la propriite des actions n'est pas autrement fournic,
le depot des actions devra ötre effectuö au plus tard le 20 juiit 1946 aupris
des etnblissemcnts suivants:

Union de banques suisses, Bälc, ses sifrges, ses succursalcs et ses eor-
respondants;

Societö de banque suisse, Bale, ses succursalcs et ses corrcspondantsj
Credit suisse, Berne, ses succursalcs et ses corrcspondantsj
Banca dclla Svizzcra italiana, Lugano et ses succursalcs;
Banca popolare di Lugano, Lugano et ses suceursales;
Caisse d'öpargnc et de cridit, Vevey;
ainsi qu'au siege soeial ä Bäle. Q 231

Bale, le 6 Juin 1916. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Linoleum Aktiengesellschaft
Giubiasco CSchweizD

HAUSMANN AG.
Schweizerisches Medizinal- und Saniiäisgeschäfl

St. Gallen

Einladung zur 47. ordentlichen Generalversammlung
Douuerstng deu 27. Juni 1946, 16 L'br, Im Hotel Ucclit lu St.Gallen

TRAKTANDEN:

1. Rechnung und Geschäftsbericht pro 19-15.

2. Berieht und Anträge der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über die gestellten Anträge.
4. Dfcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
5. 'Wahlen in Verwaltung^rat und Kontrollstelle.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, der Jahresbericht und
der Bericht der Kontrollstelle können von den Herren Aktionären \om
7. bis 27. Juni 1946 in unserem Sitzungszimmer in St.Gallen, Marktgassc 11,
eingesehen werden. An der gleichen Stelle können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bis zum 26. Juni 1946 die Stimmkarten für die
Generalversammlung bezogen werden. An der Versammlung selbst können keine
Stiinmkartcn ausgestellt werden. G 97

St. Gallen, den 5. Juni 19-16. DER VERWALTUNG MlAT.

Dampfschiffgesellschaft des Vierwaldstättersees

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Freitag 21. Juni 1946, vormittags 11 % Uhr, im Konzertsaal zur Kaufleuten
in Zürich (Pelikanplatz-Talacker)

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

per 1945 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Entlastung der Organe der Gesellschaft.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinncs.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle für 1946.

Bilanz. Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1945 sowie der
Tteehnungsrevisorenbericht sind vom 11. Juni 1946 an im Bureau der Gcscll-
echaft in Giubiaseo zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Aktionäre, welche an der Generalven-ammlung teilzunehmen
wünschen, können ihre Stimmkarte bis einschliesslich 18. Juni 1946 gegen Hinterlegung

der Aktien bei folgenden Banken beziehen:

Schweizerische Bankgesellsehaft, Zürich;
Banca dello Stato del eant-one Tieino, Bellinzona.

Giubiasco, im Juni 1946. Z395 Der Verwaltnngsrat.

Continentale Linoleum-Union, Zürich

Einladung zur ordentlichen .Generalversammlung der Aktionäre

aul Freitag den 21. Juni 1946, vormittags II Uhr, im Konzertsaal
• Zur Kaulleulcn i, Telikanplatz-Talaekcr, Zürich

TAGESORDNUNG:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1945, Bericht der

Kontrollstelle, Besehlussfassung über Abnahme des Geschäftsberichtes,

der Jahresrechnung und der Bilanz.
2. Decliarge-Ertcilung an die Verwaltung.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen.

Der gedruckte Jahresbericht nebst Jnhrcsrcchming, Bilanz und Rcvl-
sionsberiebt sowie die Antrage über die Verwendung des Reingewinnes
stehen vom 11. Juni 1946 an am Sitz der Gesellschaft sowie bei der
Schweizerischen Bankgesellsehaft in Zürich und ihren Filialen zur Verfügung der
Aktionäre.

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können vom 11. bis
18. Juni 1916 bei genannten Stellen gegen Legitimation über den Aktienbesitz

bezogen werden. Z 396

Zürich, Im Juni 1916. DER VERWALTUNGSRAT.

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionare unscrei Gesellschaft werden hiermit zu der Samstag den 29. Juni 1916,

9 Uhr 20 (Präsenzliste von 8 Uhr 30 an), im Kino Capitol, Biindesplalz, Luzcrn, «-tult-
findciulcn Generalversammlung eingeladen.
TAGESORDNUNG: 1. Bericht und Rcchnungsabiago der Verwaltung. — 2. Bericht

der Kontrollstelle. — 3. Besehlussfassung über: a) Genehmigung des Geschäftsberichtes,

der Jahrcsrechining und der Bilanz 1945; b) Entlastung des Ycrwaltungs-
rates und der Direktion. — -I. Wahl der Kontrollstelle. — An den geschäftlichen
Teil schliesst sich ein kurzer Gedenkakt zur 75-Jahr-l-'cier der DGV. an. Schluss
zirka 11 Uhr 30 vormittags).
Nachmittags, hei gunstiger Witterung: Juhihiunisruiulfahrt für die Aktionare

(Luzcrn. Brücke III ab 14 Uhr 15: Rückkehr daselbst: 18 l'lii 30). Uebcr die Abhaltung
der Rundfahrt ist Auskunft erhältlich am 29.Juni 19-16, ab 11 Uhr: Luzcrn Telephon 11

(Auskunft).
Die Rechnung, die Bilanz und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 17. Juni 1946 an

im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft vorschriftsgcmäss zur Einsicht der Aktionäre auf.
Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Eintrittskarten und

die Fahrausweise fur die Rundfahrt können bis spätestens Mittwoch ilcii 20. Juul 1946,
17 Lhr, im Verwaltungsgebäude der Dampfschiffgescllschaft des Vierwaldstättersees,
Guterstrasse 2, gelöst,werden. Diese Karten enthalten auch die erforderlichen Angaben
über den Fahrplan der Rundfahrt und der fur den Besuch der Generalversammlung
vorgesehenen Extrakursc.

Die Eintrittskarte berechtigt den Aktionär fur seine Person am Tage der
Generalversammlung zur freien Fallit nach Luzcrn und zurück auf den Schiffen der Gesellschaft.
Der Fahrausweis ist gegen Vorweis der Eintrittskarte au der Schiffskassc erhaltlich.

Handandcruiigen \on Aktien sind, um den Inhabern Anrecht zum Besuche der
Generalversammlung zu gehen, his spätestens Montag den 2-1. Juni 19-16, 17 L'lir, der
Gesellschaft unter Vorlage der Titel (vom Zedenten untersehriohcq) anzuzeigen.

Fahrausweise fur die Rundfahrt werden nur an Vktion.irc verabfolgt, die bereits
am 31. Mai d. J. im Aktieuregistcr eingetragen waren. Lz 9 1

Lu/eru, den 31. .Mai 1946. .Namens des Verwiilliingsralrs:
der Präsident: neh. Znsl-Sefimld; der Vizepräsident: F. Rlngwald.

Aktiengesellschaft für
Unternehmungen der Papier-Industrie, St. Moritz

Einladung zur 17. ordentlichen Generalversammlung
auf Montag den 24. .lunl 19-16, 16 Uhr 30, Im Larllnu-.Jile-Ilolel, Zürich

.TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichts des Vcrwaltungsrats, der Bilanz und der Gewinn»

und Vcrlustreehnung sowie des Berichts der Kontrollstelle.
2. Df-charge an den Vcrwaltungsrat. Z 390
3. Wahl der Kontrollstelle.
Das Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung, der Geschäftsbericht

des Vcrwaltuiigsrates mit Bilanz und Gewinn- und Verlu.strcchiiung sowie der Bericht
der Kontrollstelle liegen vom 11. Juni 1946 au auf dem Gcscllschaftsbureau In St. Moritz
und im Bureau der Rechtsanwälte Dr. Charles Juekcr, Wilhelinine Meier, Dr. 1 laus Berger,
Zürich, Ramistiiissc 29, zur Einsieht der Herren Aktionäre auf; au diesen Stellen können
auch die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten bis Freitag
21. Juni 1946, 17 Uhr, gegen genugenden Ausweis über den Aktienbesitz, bezogen werden.

Anträge von Aktionären zuhanden der Generalversammlung sind dem Präsidenten
des Vcrwnltungsintcs, Herrn R. Navillc, Cham, spätestens bis 17. Juni 19-16 einzureichen.

St. Moritz, den 7. Juni 1946. Namens des Vcrwnltungsrates,
der Präsident: R. Navillc.

Compagnie du chemin de fer d'Yverdon a Ste-Croix

Messieurs les actionnaircs sont convoquös pour le samedl 22 Juin 1946, au Grand
llötcl des Russcs. aux Itasscs pris de Stc-Crolx, eu

assemblöe gönörale ordinaire
i"i 15 heures 43 (feuille de presence dds 15 heures 15) avcc l'ordrc du jour suivant:

1° Rapports du conscil d'administration et des contröleurs.
2° Votation sur les conclusions de ees rapports, döehargc au conscil d'ndministration

ainsi qu'nux conti öleurs.
3° Designation de 2 contröleurs et 1 suppliant pour l'excrcicc 19-16.
4° Propositions individuelles.
Lc rapport de gestion, les comptes, le bilan et le rapport de Messieurs les contröleurs

sont ä la disposition des aetionnaires au sligc social ä Yvcrrion.
Les cartes d'adniission ä cctte assemhlfc penvent (Strc retiröes jusqu'aü 19 juin 19-16,

sur l'lndication des numeros d'aetions, au sifege social ä Yvcrdon, ä la Banque cnntoiinle
vaudoisc ä Lausanne et aupris de MM. Lombard, Odier & Clc ä Genive. Yv 7

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.
Un train spöclal partant d'Yverdon ä 14 heures 20 et arrlvant ä Ste-Crolx &

15 heures 10 sera riservö ä Messieurs les aetionnaires. Un autocar sera ä leur disposition
en gare de Ste-Croix pour les Rasses.
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La Nationale SA,, Genive
CONVOCATION

Les actlonnaircs sont convoqu£s cÄ asscmblie g#nfrale ordinaire pour merercdl
fS6 Join 1946, A 13 heures, dans les bureaux de la socI#t#, ltue des Talalses 2, Geu6\c.

ORDRE DU JOUR:
1° Leeture du procüs-verbal de la derniere assemblee.
2° Rapport des administrateurs.
3° Rapport du contröleur.
4" Discussion et votation sur les conclusions de cc:> rapports.
5° Nomination d'un eommissaire aux comptes.
6" Divers. '

Lc eompte de profits et pertes, le bilan, le rapport d'administrntion et le rapport
du verificateur sont a la disposition des actionnaires au siege social. X 142

(ieiiüse, le 7 juln 191G. LE CONSEIL II'ADMINISTRATION.

Compagnie du chemin de fer de Lausanne k Ouchy
et des Eaux de Brät

l.e divideude de 1915 est payable par fr. I brut (toupou 11° 39) aux domiciles de

paicineut: ' 1.233
Raii(|ue cantomde v.iudoise Soeiete de banque Suisse
Union de banques sulsses Caisse de la compagnie, gare du Plön

La Neuchäteloise, compagnie suisse ^'assurances generates

L'assembl£c generale du 6 Juin 1'JIG a flxf le dlvidende fi fr. 8 brut par action pour
les actions de fr. 400 (n01 1 & 12500) et ä fr. 4 brut par aetion pour les actions de fr. 200
(n01 12501 ä 27500). N" 5G

Le coupon n° 75 est payable aux domiciles suivants:
Neiichülel: siege social, Hue du Ilassiu IG, Soeiete de banque suisse, Banque Bonhotc

& Cie, Banque Du Pasquier, Montmollln & Cie;
Le l.oele: Socl<5t6 de banque suisse;
La Cliuux-de-I'ouds: Soci6t£ de banque suisse;
Lausunne: MM. de Cerenville & Cie;
GenOvc: MM. rientscli & Cie;
Zurich: Sociötö de banque suisse, Union de banques suisses;
Bäle: Sociftc de banque suisse, Les Fils Dreyfus <S. Cie, .MM. Ehlnger & Cie, MM.

Lüscher & Cie, MM. E. Gutzwlller & Cie;
Berne: A. von Emst & Cie, MM. von Ernst & Cie, bauquieis;
Sf-Gnll: «Helvetia», compagnie d'assurances gönerales.

Messieurs les actionnaires sont prifs de presenter a\ ec le coupon n° 75 lc talon
d'£change contre lequel la compagnie leur d£livrera une nouvelle feullle de 25 coupons.

Nouehätol, le G juin 194G. LE CONSEIL ILADMINISTRATION.

Fabrique de chocolat et de produits alimentaires de Villars SA.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblOe gönörale
pour le satnedi 22 juin 1946, ä 10 h. 30 du matin, au siege social ä Fribourg.

La liste de presence sera close ä 10 Ii. 45.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des comptes et- du bilan.
4° Döcharge au conseil d'administration et aux coutröleurs.
5° Repartition du soldo actif, fixation du dividendc.
6° Nominations.
Le bilan, lc comptc de profits et pertes et le rapport de M'VMOurs les

jcontröleurs sont deposes au slfcge social ou Messieurs les actionnaire.» peuvent
en prendre coiinaissance en justifiant do leur quality. Lc depot des titre-
se fera avant le 20 juin 1946, date ä laquelle il ne sera plus delivre de
.cartes d'admission:

A Fribourg: au siAge social:
A Lausanne et Zurich: a la Banque populaire suisse. F 31

Fribourg, le 7 juin 1946. Le conseil d'administration.

Zu \erkaufru:

25 000 Braunglas-Flaschen
mit Spritzmündung und Bakelitkapscln, Inhalt

55 g, ungebraucht, sofort ab Lager lieferbar.

Anfragen unter Chiffre ZI' 3.30G an Mo—e- \nnoneea,
Zürich. Za 14

Oeffentfiches Inventar - Rechnungsruf

Erblasser:

Friedrich Münger,
geboren 187G, des Bendicht sei., von Wohlen bei Bern,
gewesener Südfrüchteliändler. wohnhaft gewesen Marktgasse

Nr. 51 in Hern, gestorben am 2. Mai 194G.

Kingal)efri«t bis lind mil II. Juli 1916:

a) fdr Forderungen und Biirgschaftsansprarhen beim
Heglerung«Utitllialteraml II In Bern;

b) fur Gutliaben des Erblassers bei Notar Alfred Salz-
niauii. Buudesgasse 30 in Bern.
Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt

einzureichen. Fur nicht angemeldete Forderungen haften
die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft
(Art. 590 ZGB.).

Massaserwalter: Herr Erwin Friedrich Münger, Ab-
teilungschef in Thayngen (Schaffliausen). 378

Bern, den 5. Juni 19IG. Der Beauftragte:
Alfred sulzmanu, Notar.

A reallser de suite-: 900 caisses ä 12.5 kg

RAISINS SECS
(« BueuaSclccciöu >),conditionsavantageuses.

ISA-IMPORT SA., LAUSANNE.

Vente aux enchäres de terrain industriel

Lc 21 Juln 19 IG, dis 15 heitres 15. au Bnffrt de la gare
a Cull)

les Chemlns de frr federuux
direction du 1er arrondisseineut. ä Lausanne, exposeront
eil vente. aux enehires publiques. un terrain industriel
d'une surface de 2483 m:, sis ä la station de Cully. Possi-
bilite de raccordcment industriel. Les conditions de mise
sont deposees ä la direction des Cbemins de fer federaux.
let arrondissement, service du contentieux, Avenue de la
Gare 43, il Lausanne, et 5 l'etude des notaires F.-H. Jaton
et Pierre Balllf, ä Cully. L 234

Niederlassung in Zürich

sofort \erfüybar:

VILLA, Nähe Toblerplatz, Zürich 7,
10 Zimmer und 2 Mädchenzimmer, Veranda,
Terrasse, grosser Garten. Aus Liquidation zu
sehr günstigen Bedingungen. Barzahlung
mindestens Fr. 10 000. Eignet sich zum Umbau in
Zweifamilienhaus, eventuell auch als Pension.
Heim oder dergleichen. Nähere Auskunft erteilt
Chiffre P 36H IV an Publleltas Wlnterthur. NV 3 t

-Anleihe der Kraftwerke Oberhasli AG.

Innertkirchen
von Fr. 25 000000 von 1946

zur Konversion bzw. Rückzahlung der auf den ^1. April 1917 zur Rückzahlung zu kündigenden
4%-Anleihe von 1940 ((.Emission, März) von Fr. 25 000 000.

Anleihensbedingungen: ZinSSätzi 3l/j %, Semestercoupons per 1. April und 1. Oktober.
Anleihensdauer: 22 Jahre mit Kündigungsrecht seitens der Kraftwerke Oberhasli AG. nach Ablauf von 15 Jahren.
Inhabertitel ä Fr. 1000. Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und Zürich.

Emissionspreis 100 %,
zuzüglich 0,60% Hälfte des eidgenössischen Emissionsstempels.

Konversionsfrist vom 11. bis 18. Juni 1946, mittags.
Eine Barzeichnung findet nicht statt.

Prospekte und Konversionsscheine stehen bei den Banken auf sämtlichen schweizerischen Bankplätzen zur Verfügung.

Kantonalbank von Bern
Kartell Schweizerischer Banken Verband Schweizerischer Kantonalbanken

Berner Banksyndikat

Unerreichte
Vielseitigkeit

mit der elektrischen
DIRECT

Proöestalturtg unverbindlich

AS • ZÜRICH • GEGR. 1908
GESSNERALLEE 50. TEL 23 67 65

Zu verkaufen:
sehr gut erhaltene und

revidierte

OCCASION S-
Buchungs-, Fakturier-,

Zahltags- und Statistik-
maschinen

verschiedener Marken

mit üblicher Garantie.

Antragen an
Haupt-Post-Fach SO

Zürich 1

FLACH PULTE
in diversen Preislagen stets
kurzfristig, einige Typen
sofort ab Lager lieferbar.
Verlangen Sie bitte
ausführliche Offerte mit
Abbildungen durch 42-4

OTTO RAES S
Bureaueinrichtungen,

Sl. Gallen, Teufenerstr. 7,
Telephon (071) 2 55 35.

(huktM Si« tam «rar tanl Ir. Dt)

Zu kaufen gesucht :

portable Schreibmaschine,

bevorzugt Hermes Media;

Registrierkasse für Laden

(elektrisch mit Schubladen).

Offerten erbeten unt. Chiffre
V 12282 an I'ublleitns Hern.

Occasions-
Wagen - Blochen

(schwarz, imprägniert),
Grösse 20 bis 22 m*,
günstig abzugeben.
II. Rutlshuuser. Lang-
strassc 83, ZÜRrCH,
Telephon 25 65 03.

ICOPIE&DRUCK

I Banken und

Amtsstellen
I sollten heute wichtige
Akten und Dokumente
iin Doppel und gelrennt
aufbewahren.

I Wir fotocopieren origl-
Inal getreu, diskret und
| preiswert (Fr. 1.— bis
| Fr.—.75 pro Blatt +Wust.)

Hausamann
5chnhcfsrr.9i Tet.23 3763

Zürich
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der praktische Heller für jedes Büro,
spart Zelt, Raum und Geld,

Verlangen Sie unseren Spezialprospekl

ni'UiN iiiuininiiii
IVrir-)lr;i-»c |.*5 T(lr]»lioti (0C> I) Kim-I

Nichtigerklärung
Das Sparheft Xr. 197431 der Kantonalbank

von Bern, Filiale Biel, lautend auf den Namen
der Frl. Anna Xeuensehwander, in Biel, ist
abhanden gekommen. Die unterzeichnete
Gläubigerin wird es gemäss Artikel 90 OR.
entkräften und Ober ihr Guthaben verfügen, sofern
der allfällige Inhaber des Sparheftes dieses nicht
binnen drei Monaten bei der Kanlonalbank von
Bern, Filiale Blei, vorlegt und sein besseres
Recht nachweist. U 46

Blei, den 7. Juni 1946.

Anna Xeuensehwander.

Genossenschaft Hotelpfan Zürich

Dividendenzahlung
Die Generalversammlung vom 5. Juni 1946

hat fur das Geschäftsjahr 1945 eine Dividende
von brutto 4,2857% beschlossen, d.h., nach
Abzug der eidgenössischen Coupon- und Ver-
rechnungsstcuer, netto

Fr. 3.— pro Anteilschein zu Fr. 100.—
Fr. —.30 pro Anteilschein zu Fr. 10.—

Die Auszahlung erfolgt vom 6. Juni 1946 an
gegen Ablieferung von Coupon Nr. 2 an unserer
Geschäftskasse, Limmatstrasse 152, Zürich 5,
oder durch die Schweizerische Volksbank.

Zürich, den 5. Juni 1946. Z 400

Die Verwaltung.

Bürochef / Chefbuchhaiter,
38jährig, in ungekündigter Stellung als
Prokurist, sucht sich per 1. September
zu verändern.
leh biete-, guter Organisator, Deutsch,
Französisch, Spanisch; befähigt, einem
Bureau mit grösserer Angcstelltenzahl
selbständig vorzustehen. Versiert in
Steuerfragen; Wust., Ausgleichskasse,
Betrcihungswescn; bilanzsicher (Ruf-
Burroughs usw.). Kaution kann eventuell

geleistet werden.
Ich wünsche: ausbaufähigen Posten In
grösserer Firma. Anfangsgchalt zirka
F"r. 1000 monatlich. I 19
Offerten erbeten unter Chiffre P 4730 J
an Puhiieitas St. Immer.

SPEKTRUM DER POLITIK
Monatsberichte über die Hauptereignisse,
die Kräfte und die Entwicklungstendenzen
der Weltpolitik — für die leitenden

Persönlichkeiten der Wirtschaft

Verlangen sie eine
Gratla-Probenummer 1

Matieres premieres
et marchandiscs sont offertes:
Laine mohair, coton, peaux brutes. Hülle de copra, de
palmc, de coco. Farine de polsson. Cire d'abellles, clre du
japon. Quebracho, graines de lln, haricots blancs, fives,
aiplste, gomme adragante, concenträ de tomates, räglisses,
racines de manioc. Films plus et super 35. Cadenas. Rafla,
Piassava. Crin de chcval, chävres.
Quant it4s et prlx lntärcssants: Jean M6groz, ease
Lausanne I. L 237

Interlaken
Günstig zu verkaufen (eventuell zu vermieten)
an zentraler Lage mit Aussicht auf die Berge

größere Villa
mit 22 Wohnzimmern und zirka 8000 m1
Garten, geeignet als Privatsitz oder für die
Zwecke eines Ferien- oder Erziehungsheims.

Anfragen unter Chiffre Hab 328 oder Telephon
Zürich Xr. 27 2930. G 83

ZÜRICH

Prokurist
in ungekündigter leitender Stellung sucht
sich zu verändern.

Sprachen: Deut seh (Muttersprache), Englisch, Fran¬
zösisch, Italienisch in Wort und Schrift.

Kenntnisse: Export und Import,allgemeine Bureau-
Icitung, Korrespondenz, Personalführung,
Einkauf, Aussendienst.

Bevorzugtes Tätigkeitsfeld: Markenartikel, ent¬
wicklungsfähiges Warengeschäft, initiative
und Selbständigkeit erfordernder, leitender
Posten.
Erstklassige Zeugnisse und Referenzen zur
Verfügung. Bureau- und Aussendienstprnxis
im In- und Ausland. Saläransprnch: Fr. 850
bis 1000 per Monat. Alter: 29 Jahre.
Interessenten wenden sich bitte unter
Chiffre Hab 381-1 an die PiihllcilaH Hern.

Unfermühle Zug in Zug

Einladung zur 48. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag 22. Juni 1946, vormittags 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft
in Zug

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht für das Jahr 1945.
8. Abnahme der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr

1945 sowie des Berichtes der Kontrollstelle, Entlastung der Verwaltung
und Beschlussfassung über das ltechnungsergebnis.

4. Wahlen.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, der Geschäftsbericht und der
Bericht der Kontrollstelle liegen vom 11. Juni 1946 an ordnungsgemäss zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können unter
Vorweisung der Titel auf dem Gesellschaftsbureau bezogen werden. Drei Tage
vor der Generalversammlung werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Zug, den 7. Juni 1946. Lz 92 Der Verwaltungsrat.

KIRCHHOFER,
RYFFEL & CO.

ZÜRICH, BAHNH0FSTR. 56

SPEZL^
ED. BRUN WADYNSWIL(ZÖRKH]

Qegr« IÖÖ6
PRODUKTI0NSFAH1GKE1T 15-20000-K^
TELEPW.' 956.802 TEI.EGR.8RUN

PARIS-LISBOA-RIO DE JANEIRO

jeden Mittwoch ab Paria
direkter Flugdienst mit Constellations

Kein'Umsteigen In Natal mehr 26-17

Auskunft und Piatzbeiegung durch

«a. DANZAS A Cla.
Basel

CurtnlhalMplib I
Tel. 31»M

Zürich
SaMwtitraSi 32

Tel. 273031

Bsaf
Im dB IM-8lut 5

Tel. 2M33

Yente de terrains
Lcs Cheinins de fer fäddraux, direction du 1«' arron-

dissement ä Lausanne, mettent en vente i'ancienne bal-
lastiüre de Cotendard, situte au tcrrltolre de la commune
de Colombier, soit les articles:
2284, fol. 64, n° 9. Le Chanet, de 8883 m', inculte;
2284, fol. 65, ii° 14. Les Poulites, de 40406 m', en bols;
2285, fol. 65, n° 15. A Cotendard, de 14793 m', en bolsj
2286, fol. 65, n° 16. Lcs Colleises, de 15585 m', en bols.

Adresser les offres et toutc demande de renscignement
ä la direction du !•' arrondissement des Chemins de fer
fedäraux ä Lausanne. L 227

ISHAShl Im Kanton Tessiu
werden prompt, gewissenhaft und zu kulanten

Bedingungen besorgt vod

LA OlFKhA SA» LUGANO
(gegründet 1915)

muni i

On dolt combittr« I temps la
fatigue, la lassitude, le vlellllsse-
jnent prämatur*, l'tpulsement nor-
veux, la depression, au mo/en de
SEXVIGOR. Les substances que
contlent cette preparation —
hormones. leclthines. cola — favorl-
•ent le renouvellement des forces
et vous aide 1 retrouver I'energle

vous croyez avoir perdue.

Contl.nl, »Ion Im 4onnim •d.fUW
ftquM an doux«i afflcacM I
hormonM, UdthlM, oko.pk.lM, tar.
caidum, sxtralts da cola, do Puuno
el do YohlmM.

Special ltd
^Mfaise

LA tefiAur mm liofmowf «4

rinvtitut SUIAM
cohtrAIät par

4m CoMrSlo
d« Hormon« k Uhmm«.

LAUSANNE
ZUBICH

BALE
BERNE
ST-GALL
LUCERNE
SCHAFFHOUSE
COIRE
GENEVE

Emb. d*«ooal 10 compr. Fr. S.SO
Emb. original 100 compr. Fr, 12. —
Emb. euro 300 compr. Fr. 12.50

En vente dans toutas pharmacies
Depdls:

Phermecie de I'Etolle, Rue Neuve 1

Viclorie-Apotheke, Dr. Eglotl,
BahnholstreBe 71

Markl-Apolheke, Merktgesse B

Apotheke Dr. Sluder, Spilelgesse 32
Hecht-Apotheke Heusmenn
Cenlrel-Apotheke. Rickli A Cie
Quidort-Apotheken
Lendi-Apotheke, PoslstreBe I««..«Phermecie Junod loj-eu

Socidtd romande d'dleciricitd

Le dividende est payable ä partir du 7 juin 1946 coiitre
remise du coupon n° 5 it raison de fr. 13.50 par action de fr. 300,
sous deduction des impöts f6d6raux (80%), aux domiciles sui-
vant8:

Banque cantonale vaudoise, Lausanne et dans ses agences;
Banque populaire suisse ä Montreux;
Union de banques suisses it Montreux et Vevey;
Banque de Pal6zieux et Cie k Vevey;
Soci6t6 romande d'61ectricit6 ä Ciarens. L238
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